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Kosten-
frei:

Hörtest 
und Probe-

tragen

Wir laden Sie ein, im Frühling einen kostenfreien Hörtest in unserem 
Fachgeschäft in Bonn-Bad Godesberg durchzuführen und sich Ihr 
neues persönliches Hörprofi l inklusive Hörpass erstellen zu lassen. 

      Hier auch Infos über Hörimplantate.

Fit für den Frühling 
mit innovativer 
Hörtechnik 
von BECKER! 

Nur einseitig hören? 
Für mich keine Alternative! 
sagt BECKER-Botschafterin Elke Roder

Elke Roder,
BECKER-Kundin 
und Botschafterin 
des guten Hörens

Bonn-Bad Godesberg 
Alte Bahnhofstr. 16, Tel.: 02 28/3 50 27 76, beckerhoerakustik.deFIYL

P Kundenparkplätze am Zusatz eingang Hubertinumshof 11

Seit 100 Jahren

Kooperationspartner
der Uniklinik Bonn

Seit 100 Jahren:  Verstehen.  Unterhalten.  Dabeisein.

Neue Fotoausstellung „Vogelwelten“
Faszinierende Einblicke in die Welt der Vögel
Am 2. April um 17 Uhr eröffnet die
Fotoausstellung „Vogelwelten“
des Foto Club Wachtberg im St.
Vizenzhaus, Kronprinzenstraße 1
in Bonn. Die Ausstellung zeigt
atemberaubende Fotografien, die
die Vielfalt, Schönheit und Anpas-
sungsfähigkeit der Vogelwelt do-
kumentieren - von heimischen
Vögeln in Deutschland bis hin zu
exotischen Arten aus aller Welt.
Auf über 90 Fotografien werden ver-
schiedene Facetten des Lebens der
Vögel eingefangen. Die Ausstellung
beleuchtet die erstaunlichen Anpas-
sungsstrategien von Vögeln an un-
terschiedlichste Lebensräume. Von
den Höhen des Vogelflugs über den
Einfluss invasiver Arten in Deutsch-
land bis hin zu den außergewöhnli-
chen Fähigkeiten von Vögeln, sich
an neue klimatische und ökologi-
sche Bedingungen anzupassen, bie-
tet die Ausstellung faszinierende
Einblicke in eine der vielfältigsten
Tiergruppen der Erde.
„Vögel sind mehr als nur Teil un-
serer Landschaft - sie sind Sym-
bole für Freiheit, Anpassung und

das Überleben in den unter-
schiedlichsten Umgebungen. Die-
se Ausstellung zeigt, neben der
Schönheit der Vögel auch wie sie
selbst in extremen Lebensräumen
oder in urbanen Gebieten welt-
weit bestehen können“, sagt der

Vorsitzende des Foto Club Wacht-
berg, Marcus Westen.
Ein besonderes Highlight der Aus-
stellung ist der Fokus auf die heimi-
sche Vogelwelt Deutschlands und
deren Herausforderungen durch den
Klimawandel und invasive Arten.

Die Ausstellung läuft bis circa
Ende Juli und ist täglich von 9 bis
17 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist
kostenlos.
Weitere Informationen finden Sie
unter
www.fotoclub-wachtberg.de.
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MARKISEN &
NEUBEZÜGE* ZU 
 TOP-KONDITIONEN!TO
*GILT AUCH FÜR NEUBEZUG ALLER FABRIKATE

MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION

DER FRÜHLING RUFT!
MACHEN SIE SICH STARTKLAR:

Röhfeldstr. 27 
53227 Bonn-Beuel
Mo.-Fr. 8-17 Uhr 
Sa. 9-13 Uhr

Tel.: 0228 - 46 69 89
Mail: info@franz-aachen.com
Web: www.franz-aachen.com

Musik verbindet Menschen und Kulturen
Chor- und Solistenkonzert des Männerchors Friesdorf am 6. April,
Aula der Elisabeth-Selbert-Gesamtschule

chor singt vom Drang der Iren, die
Welt kennenzulernen, erzählt die
traurige Geschichte der Marktfrau
„Molly Malone“ und schickt Sie
mit einem Segenswunsch in die
Pause. Die Pause nutzen die Künst-
ler für die große Überfahrt über
den Atlantik, und so befinden wir
uns zu Beginn der zweiten Kon-
zerthälfte in den Vereinigten Staa-
ten. Verschiedene Musikrichtun-
gen, wie ein Spiritual, Töne vom
Broadway und die im Wesentlichen
von den irischen Einwanderern ge-
prägte „Countrymusik“ werden
Ihnen zu Gehör gebracht. Nach so
viel internationalen Musikeindrü-
cken kehren wir zurück in unsere
Heimat und möchten Sie mit unse-

Liebe Gäste des Männerchores
Friesdorf.
In den meisten Kulturen dient
Musik als wesentliches Element
der Identitätsbildung und reflek-
tiert die Geschichte,Traditionen
und Werte einer Gemeinschaft.
Sie stärkt Bindungen und Gemein-
schaftsgefühle. Der Männerchor
Friesdorf hat sich in seinen Pro-
ben ein Jahr lang mit verschiede-
nen Kulturen und seiner Musik
auseinandergesetzt und möchte
Ihnen zum Konzert das Ergebnis
unter dem Titel „Musik verbindet
Menschen und Kulturen“ präsen-
tieren. Wir starten in unserem ei-
genen deutschsprachigen Raum.
Mit einer kleinen lustigen Melo-

die von Mozart und einer Ballade
von Reinhard Mey besingen wir
den „Rhein“, unseren herrlichen
Strom und die Wiege der Roman-
tik. Musik von Peter Maffay und
Udo Jürgens - vorgetragen von
unseren beiden Solisten - be-
schließt diesen ersten Block.
Nun machen wir uns auf die Reise
nach Südost-Europa. Lieder aus
Kroatien und Dalmatien zeigen in
wunderbarer Weise Emotionen und
Temperament dieser beiden Län-
der. Mit unserem dritten Block
machen wir einen Sprung auf die
grüne Insel Irland. Typisch irische
Volkslieder werden Ihnen von un-
serem Pianisten auf dem Klavier
zu Gehör gebracht. Der Männer-

rem rheinischen Temperament so
richtig in Stimmung bringen. Lie-
der von Willy Ostermann, den Bläck
Fööss und De Höhner werden
hoffentlich den Saal zum Kochen
bringen. Zu allerletzt erklingt dann
das „Friesdorf-Lied“ von den Jo-
desberger Junge als Uraufführung
in einer vom Chorleiter arrangier-
ten Version. Wir wünschen Ihnen
nun mit diesem vielseitigen und
aufregenden Konzertprogramm
viel Spaß und Hoffen, dass Sie auch
in Zukunft dem Männerchor Fries-
dorf treu bleiben.
Beginn:Beginn:Beginn:Beginn:Beginn: 17 Uhr, Einlass:Einlass:Einlass:Einlass:Einlass: 16.30 Uhr,
Eintritt: 17 Euro,Eintritt: 17 Euro,Eintritt: 17 Euro,Eintritt: 17 Euro,Eintritt: 17 Euro, Karten bei den
Sängern und der Hotline
0228 / 310409.

Zentrenmanagement Bad Godesberg
lädt zum Nachhaltigkeitstag ein

Sven Fries“. „Wir bringen kreati-
ve Köpfe aus unterschiedlichen
Bereichen zusammen, die mit ih-
ren nachhaltigen Lösungen fri-
schen Wind in unseren Alltag brin-
gen.“
Beim Nachhaltigkeitstag sind vie-
le engagierte Akteure am Start,
etwa die Initiative „#jetztinbonn“,
die sich für Demokratie und
Menschlichkeit stark macht, so-
wie das Klimaviertel und der
Change Club, die mit einem Quiz
zum Mitmachen einladen. Bonn-
orange zeigt, wie Abfallvermei-
dung funktioniert, und setzt dabei
einen Fokus auf Bioabfall. Mit dem
Quizrad können neugierige Köpfe
ihr Wissen auf die Probe stellen.
Die Bürgersolarberatung stellt
ihre Expertise zur Solarenergie
bereit und „VividVisions“ bietet
einen Bastel-Workshop für Oster-
karten und Glas-Upcycling an -
wer teilnehmen möchte, kann
dafür gerne alte Gläser mitbrin-
gen. Ab 15 Uhr packt die Nach-
barschafts-Initiative „Grüne
Schürzen“ aus Pennefeld mit an -
mit einer Müllsammelaktion für
ein sauberes Zentrum, wer mit-
machen möchte, ist herzlich ein-
geladen.
Der ADFC checkt kostenlos Fahr-
räder und verteilt gebrauchte
Radkarten, während die Baum-

wächter mit einem Baumquiz, ei-
ner Habitatbaum-Aktion für Kin-
der und einem Geschicklichkeits-
spiel mit dem Pflanzroboter für
Spaß sorgen. SoLaWi und Natur-
nah Gärtnern organisieren eine
Pflanzaktion und eine Pflanzen-
tauschbörse für heimische Arten.
Das Büro für lokale Nachhaltig-
keit informiert über fairen Handel
und ökologische Landwirtschaft
und lädt zum Glücksrad-Spiel ein.
Mit einem interaktiven Aktions-
stand ist das Amt für internatio-
nale und globale Nachhaltigkeit
vor Ort, während das Zentrenma-
nagement-Team an diesem Tag im
Ort der Begegnung eine Tausch-
börse für gebrauchte, aber gut
erhaltene Kleidung und funkti-
onsfähige Haushaltsartikel be-
treibt.
„Mit so vielen engagierten Initia-
tiven wird der Nachhaltigkeitstag
zu einem Fest für alle, die Lust
haben, mitzumachen, zu entde-
cken und etwas zu bewegen“, so
Frank Schmitz. „Es wäre großar-
tig, auch diejenigen zu erreichen,
die sich bisher noch nicht mit dem
Thema auseinandergesetzt haben
- denn zusammen können wir viel
bewirken“, sagt er.
Weitere Informationen gibt es per
E-Mail unter
info@zm-bad-godesberg.de.

Gemeinsam mit weiteren enga-Gemeinsam mit weiteren enga-Gemeinsam mit weiteren enga-Gemeinsam mit weiteren enga-Gemeinsam mit weiteren enga-
gierten gierten gierten gierten gierten Akteur*innen zeigt dasAkteur*innen zeigt dasAkteur*innen zeigt dasAkteur*innen zeigt dasAkteur*innen zeigt das
TTTTTeam,eam,eam,eam,eam, wie der  wie der  wie der  wie der  wie der Alltag mit frischenAlltag mit frischenAlltag mit frischenAlltag mit frischenAlltag mit frischen
Ideen nachhaltiger gestaltet werIdeen nachhaltiger gestaltet werIdeen nachhaltiger gestaltet werIdeen nachhaltiger gestaltet werIdeen nachhaltiger gestaltet wer-----
den kann.den kann.den kann.den kann.den kann.
Wie können wir nachhaltiger le-
ben und unseren Alltag gestal-
ten? Antworten und kreative Ideen
gibt es beim Nachhaltigkeitstag
in Bad Godesberg. Am Samstag,
29. März, von 10 bis 17 Uhr ver-
wandeln sich der Theaterplatz und
der „Ort der Begegnung“ im Fron-
hof 10 in eine Plattform für zu-
kunftsweisende Themen: mit spie-
lerischen Mitmach-Aktionen für

die ganze Familie, Infoständen
und praktischen Tipps, die direkt
anwendbar sind - von Pflanzen-
tausch und Fahrrad-Checks bis hin
zu Bastelaktionen für Ostern und
vielem mehr.
Die Veranstaltung geht auf die In-
itiative des Zentrenmanagement-
Teams zurück, das im Auftrag der
Stadt den „Ort der Begegnung“
betreut. „Mit dem Nachhaltig-
keitstag zeigen wir, wie vielfältig,
praxisnah und einfach nachhalti-
ges Handeln sein kann“, erklärt
Zentrenmanager Frank Schmitz
vom Büro „STADT BERATUNG Dr.
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BESTE MARKTEXPERTISE MIT UNSEREM ERFAHRENEN TEAM

Ihre #Lieblingsmakler für die besten Wohnlagen in und um Bonn

RUDKOWSKI & HAG BONN

Beethovenallee 7 - 53173 Bonn

0228 - 299 72 72 0

bonn@rudkowski-hag.de

JETZT EINE KOSTENFREIE BEWERTUNG IHRER IMMOBILIE ANFORDERN

Birgit Debye Michael Höpfner Sarah Odenthal Ruth Görgen
Dipl. Ing.

35 Jahre Marktexpertise 20 Jahre Marktexpertise in Bonn 14 Jahre Marktexpertise in Bonn Teamassistenz

Rudkowski & Hag Bonn GmbH

Immobilienmakler

35 Jahre Marktexpertise

Dipl. Ing.

20 Jahre Marktexpertise in Bonn

Michael Höpfner
Teamassistenz

Ruth Görgen
14 Jahre Marktexpertise in Bonn

Sarah OdenthalBirgit Debye

RUDKOWSKI & HAG BONN

Beethovenallee 7 - 53173 Bonn

0228 - 299 72 72 0

bonn@rudkowski-hag de

JETZT EINE KOSTENFREIE BEWERTUNG IHRER ANFORDERNR IMMOBILIE

Rudkowski & Hag eröffnet neuen Standort
in Bonn-Bad Godesberg
Expansion auf 11 Standorte im Rheinland

Anzeige

gehendes Fachwissen sowie ex-ex-ex-ex-ex-
zellente Marktkenntnissezellente Marktkenntnissezellente Marktkenntnissezellente Marktkenntnissezellente Marktkenntnisse mit.
„Wir freuen uns, dass wir unseren
Kunden nun noch mehr Expertise
und persönliche Beratung direkt
vor Ort bieten können“, erklärt
Michael Rudkowski, Geschäfts-
führer von Rudkowski & Hag.
Die Expansion ermöglicht es Rud-
kowski & Hag, die individuelle und
hochwertige Betreuung seiner
Kunden im Rheinland weiter aus-
zubauen - mit einem besonderen
Fokus auf die Stadt Bonn und ihre
exklusiven exklusiven exklusiven exklusiven exklusiven WWWWWohnlagenohnlagenohnlagenohnlagenohnlagen. „Bonn ist
ein Standort mit großem Potenzi-
al. Hier treffen Tradition und Mo-
derne aufeinander - genau das
spiegelt auch unsere Unterneh-
mensphilosophie wider“, ergänzt
Geschäftsführer Philipp Hag.
Auch Erten Dörter, COO von Rud-
kowski & Hag, unterstreicht die

Köln, Februar 2025Köln, Februar 2025Köln, Februar 2025Köln, Februar 2025Köln, Februar 2025 - Die Rud-
kowski & Hag Immobilien GmbH
setzt ihren Expansionskurs fort
und eröffnet im Februar 2025
einen neuen Standort auf der
Beethovenallee 7 im VVVVVillenvierillenvierillenvierillenvierillenvier-----
tel von Bonn-Bad Godesbergtel von Bonn-Bad Godesbergtel von Bonn-Bad Godesbergtel von Bonn-Bad Godesbergtel von Bonn-Bad Godesberg.
Mit dieser Erweiterung wächst
das Unternehmen auf insgesamt
elf Standorte im Rheinlandelf Standorte im Rheinlandelf Standorte im Rheinlandelf Standorte im Rheinlandelf Standorte im Rheinland und
stärkt seine Position als einer
der führenden bankenunabhän-
gigen Immobilienmakler der
Region.
Der neue Standort wird von ei-
nem erfahrenen Team aus Im-
mobilienprofis geleitet, die ku-
muliert über 50 J50 J50 J50 J50 Jahre Markterahre Markterahre Markterahre Markterahre Markter-----
fahrung in Bonnfahrung in Bonnfahrung in Bonnfahrung in Bonnfahrung in Bonn vorweisen kön-
nen. Viele von ihnen waren zuvor
in Bad Godesberg für ein re-
nommiertes Franchise-Unter-
nehmen tätig und bringen tief-

Bedeutung eines starken Teams:
„Die Basis für professionelle Mak-
lerunternehmen sind erfahrene
und kompetente Mitarbeitern.
Umso glücklicher sind wir, dass
wir mit einem bestehenden und
äußerst erfolgreichen erfolgreichen erfolgreichen erfolgreichen erfolgreichen TTTTTeameameameameam in
Bonn starten können.“ Erten Dör-
ter verfügt über eine langjährigelangjährigelangjährigelangjährigelangjährige
ExpertiseExpertiseExpertiseExpertiseExpertise im Aufbau marktführen-
der Maklerunternehmen und war
als Lizenzpartner maßgeblich an
der erfolgreichen Expansion von
Engel & Völkers im Kölner Um-
land beteiligt.
Mit innovinnovinnovinnovinnovativen ativen ativen ativen ativen VVVVVermarktungs-ermarktungs-ermarktungs-ermarktungs-ermarktungs-
konzeptenkonzeptenkonzeptenkonzeptenkonzepten, langjähriger Erfah-
rung und einem tiefen Verständ-
nis für den regionalen Immobili-
enmarkt setzt Rudkowski & Hag
weiterhin Maßstäbe in der Bran-
che. Der neue Standort in Bad
Godesberg ist ein weiterer Schritt,

um noch näher an den Kunden
zu sein und ihnen erstklassigen
Service in allen Fragen rund um
die Immobilienvermittlung zu
bieten.
Über Rudkowski & Hag Immo-Über Rudkowski & Hag Immo-Über Rudkowski & Hag Immo-Über Rudkowski & Hag Immo-Über Rudkowski & Hag Immo-
bilien GmbHbilien GmbHbilien GmbHbilien GmbHbilien GmbH
Rudkowski & Hag Immobilien
GmbH ist eines der führenden
Maklerunternehmen im Rhein-
land. Das Familienunternehmen
mit Sitz in Köln wird seit 2017 in
zweiter Generation von Micha-
el Rudkowski und Philipp Hag
geleitet. Mit über 60 Jahren
Branchenerfahrung, elf Standor-
ten und einem Team aus mehr
als 50 Experten bietet das Un-
ternehmen eine persönliche,
moderne und verlässliche Immo-
bilienberatung.
Mehr Informationen unter
www.rudkowski-hag.de.
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Kostenfreie Info-
Veranstaltungen (Auszug)
von BECKER Hörakustik

WWWWWertgarertgarertgarertgarertgarantie - Einfach und zuverantie - Einfach und zuverantie - Einfach und zuverantie - Einfach und zuverantie - Einfach und zuver-----
lässig absichern - als lässig absichern - als lässig absichern - als lässig absichern - als lässig absichern - als VVVVVideochatideochatideochatideochatideochat
per Zoomper Zoomper Zoomper Zoomper Zoom
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 3. 3. 3. 3. 3.     April,April,April,April,April, 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr
Referent:
Ferhat Avci, Wertgarantie
Link und Einwahldaten auf
www.beckerhoerakustik.de
Cochlea Implantat:Cochlea Implantat:Cochlea Implantat:Cochlea Implantat:Cochlea Implantat:     Wie sichWie sichWie sichWie sichWie sich
mein Leben verändert hatmein Leben verändert hatmein Leben verändert hatmein Leben verändert hatmein Leben verändert hat
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 10. 10. 10. 10. 10.     April,April,April,April,April, 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr
Referent: Alexander Brühl

Ort: Seminarraum, BECKER Hör-
akustik, Alte Bahnhofstraße 16,
Bonn-Bad Godesberg

Gruppengespräche mit einemGruppengespräche mit einemGruppengespräche mit einemGruppengespräche mit einemGruppengespräche mit einem
PsychologenPsychologenPsychologenPsychologenPsychologen
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 11. 11. 11. 11. 11.     April,April,April,April,April, 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr
Referent:
Dipl.-Psych. Martin Junghöfer
Ort: Seminarraum, BECKER Hör-
akustik, Alte Bahnhofstraße 16,
Bonn-Bad Godesberg

Anzeige

Dan Hilgert-Becker, Mitglied der Geschäftsführung und Fachge-Dan Hilgert-Becker, Mitglied der Geschäftsführung und Fachge-Dan Hilgert-Becker, Mitglied der Geschäftsführung und Fachge-Dan Hilgert-Becker, Mitglied der Geschäftsführung und Fachge-Dan Hilgert-Becker, Mitglied der Geschäftsführung und Fachge-
schäftsleiter von BECKER Hörakustik Bonn Bad-Godesberg bei derschäftsleiter von BECKER Hörakustik Bonn Bad-Godesberg bei derschäftsleiter von BECKER Hörakustik Bonn Bad-Godesberg bei derschäftsleiter von BECKER Hörakustik Bonn Bad-Godesberg bei derschäftsleiter von BECKER Hörakustik Bonn Bad-Godesberg bei der
Übergabe des goldenen Öhrchens, der Botschafteranstecknadel, anÜbergabe des goldenen Öhrchens, der Botschafteranstecknadel, anÜbergabe des goldenen Öhrchens, der Botschafteranstecknadel, anÜbergabe des goldenen Öhrchens, der Botschafteranstecknadel, anÜbergabe des goldenen Öhrchens, der Botschafteranstecknadel, an
BECKER Kundin Elke RoderBECKER Kundin Elke RoderBECKER Kundin Elke RoderBECKER Kundin Elke RoderBECKER Kundin Elke Roder

Bonner Cochlea-Implantat (CI)-Treff
Erfolgreiche Veranstaltung mit MED-EL im März
Der Bonner CI-Treff konnte im
März erneut eine erfolgreiche und
gut besuchte Veranstaltung ver-
zeichnen. Unter dem Titel „Neu-
igkeiten von MED-EL - Verstehen
in jeder Situation“ präsentierte
Florian Krieger von der Firma
MED-EL die neuesten Entwicklun-
gen im Bereich der Cochlea-Imp-
lantate. Hervorgehoben wurden
dabei Innovationen wie ein was-

serdichter Sprachprozessor, die
direkte Handy-Konnektivität so-
wie die Möglichkeit des Remote-
Fittings.
Besonders wertvoll war an die-
sem Abend die Unterstützung
durch die Uniklinik Bonn, die mit
medizinischem Fachpersonal ver-
treten war. Gerade die Teilnahme
von Klinikdirektor Professor
Strieth, der mit seinem Fachwis-

sen die Diskussion bereicherte,
unterstreicht die Bedeutung des
Bonner CI-Treff als Selbsthilfe-
gruppe für Hörgeschädigte. Als
Untergruppe des Vereins der
Schwerhörigen und Ertaubten
Bonn und Rhein-Sieg e. V. (DSB)
bietet der Bonner CI-Treff regel-
mäßig qualitativ hochwertige Ver-
anstaltungen an, um Menschen
zu unterstützen, die vor einer CI-
Entscheidung stehen. Dazu zäh-
len Vorträge mit Referenten füh-
render Hörimplantat-Hersteller,
Treffen des Bonner CI-Stammtisch
oder Bonner CI-Treff für KIDS.
Alle Termine finden Sie unter htt-
ps://www.ci-treff-bonn.de/ und auf
Facebook. Die Teilnahme an den
Veranstaltungen ist kostenfrei.
Bonner CI-TBonner CI-TBonner CI-TBonner CI-TBonner CI-Treff für Jugendlichereff für Jugendlichereff für Jugendlichereff für Jugendlichereff für Jugendliche
Unter der engagierten Leitung von
Dan Hilgert-Becker, der auch die-
ses Projekt als entscheidender

v. l. n. r.: HNO-Klinikdirektor Dr. Sebastian Strieth, Sylvia Baron,v. l. n. r.: HNO-Klinikdirektor Dr. Sebastian Strieth, Sylvia Baron,v. l. n. r.: HNO-Klinikdirektor Dr. Sebastian Strieth, Sylvia Baron,v. l. n. r.: HNO-Klinikdirektor Dr. Sebastian Strieth, Sylvia Baron,v. l. n. r.: HNO-Klinikdirektor Dr. Sebastian Strieth, Sylvia Baron,
Vorstand VSE Bonn Rhein-Sieg e.V., Referent Florian Krieger, MED-EL,Vorstand VSE Bonn Rhein-Sieg e.V., Referent Florian Krieger, MED-EL,Vorstand VSE Bonn Rhein-Sieg e.V., Referent Florian Krieger, MED-EL,Vorstand VSE Bonn Rhein-Sieg e.V., Referent Florian Krieger, MED-EL,Vorstand VSE Bonn Rhein-Sieg e.V., Referent Florian Krieger, MED-EL,
Bettina Rosenbaum, Dr. Norbert Böttges, Elke Roder, Hans-JosefBettina Rosenbaum, Dr. Norbert Böttges, Elke Roder, Hans-JosefBettina Rosenbaum, Dr. Norbert Böttges, Elke Roder, Hans-JosefBettina Rosenbaum, Dr. Norbert Böttges, Elke Roder, Hans-JosefBettina Rosenbaum, Dr. Norbert Böttges, Elke Roder, Hans-Josef
Leiendecker und Dan Hilgert-BeckerLeiendecker und Dan Hilgert-BeckerLeiendecker und Dan Hilgert-BeckerLeiendecker und Dan Hilgert-BeckerLeiendecker und Dan Hilgert-Becker

Impulsgeber stetig vorantreibt,
hat sich eine Jugendgruppe for-
miert. Hier können Sie sich bereits
Samstag, 24. Mai, und 27. Sep-
tember freihalten - nähere Infos
folgen.
Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:
Bettina Rosenbaum, DSB (OV)
Vorstand; E-Mail:
bettina.kuepfer@gmx.de
Dan Hilgert-Becker, Gründer vom
Bonner CI-Treff und CI-Gruppen-
leiter; E-Mail:
dhb@beckerhoerakustik.de
CI-Stammtisch „Wir hören das
Leben“
Donnerstag, 17. April, 18 Uhr
Nächste Termine: 15. Mai,
12. Juni, 17. Juli, 21. August, 18.
September, 16. Oktober, 20. No-
vember, 18. Dezember
Ort: Kontakt- und Beratungsstel-
le M2 - Haus am Moltkeplatz,
Moltkepl. 2, 53173 Bonn
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Erlebe den Frühling mit allen Sinnen im exklusiven Ambiente 

der AGGUA Sauna & Lounge. Gönn dir Streicheleinheiten für 

Körper und Geist inmitten traumhafter Natur. 

Atme tief durch in einer unserer sechs Saunen und genieße 

die sanfte, wohltuende Wärme unseres Dampfbads. 

Regionale Köstlichkeiten aus unserer Lounge runden deine 

Auszeit vom Alltag ab. Pure Entspannung!

Den Frühling
mit allen Sinnen
genießen
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Stadtteil-Flohmarkt in Lannesdorf und Mehlem
Quartiersmanagement Lannesdorf/
Mehlem. Das Quartiersmanage-
ment betont, dass es sich um einen
privaten Haustürflohmarkt handelt.
Gewerbliche Verkäufe sind also
nicht erlaubt. Getränke und Essen
dürfen nur ohne Gewinnerzielungs-
absicht verkauft werden.
Verkauft wird am Sonntag,
6. April, von 12 bis 16 Uhr. Da der
Flohmarkt sich auf das ganze

Nach zwei erfolgreichen Auflagen
im vergangenen Herbst und im Früh-
ling 2024 öffnet am 6.6.6.6.6.     AprilAprilAprilAprilApril erneut
der Stadtteil-Flohmarkt Lannesdorf
und Mehlem seine Pforten.
Statt an festen Verkaufszonen bie-
ten die Teilnehmer ihre Ware di-
rekt vor ihrer Haustür an. Egal ob
Vorgarten, Hinterhof oder Garage
- Privatgrundstücke verwandeln
sich hier mit Decken und Ständen

in kleine Shoppingmeilen. Nur öf-
fentliche Flächen wie Gehwege und
Parkbuchten sind tabu.
Im Angebot ist praktisch alles, was
das Herz begehrt. Erlaubt ist alles,
was im eigenen Haushalt ausge-
dient hat. Kinderkleidung und Spiel-
waren werden also ebenso zu fin-
den sein wie Bücher, Haushaltsge-
genstände, Dekoartikel und mehr.
Organisiert wird der Flohmarkt vom

Quartier verteilt, wird der Besuch
mit dem Rad oder die Auswahl
eines Teilbereichs empfohlen.
Übrigens: Von Bonn-Mitte aus ist
der schöne Weg am Rhein perfekt
für eine Radtour.
Weitere Infos finden Sie unter
0228/9541-300
oder per E-Mail an
info@quartier-lannesdorf-
mehlem.de.

Erinnerung: Anmeldungen zum Bad Godesberger
Sommerfest am 5. Juli sind noch bis zum 31. März
bei der Bezirksverwaltungsstelle möglich

tigen und internationalen kulina-
rischen Angebot ein buntes Mu-
sik- und Unterhaltungsprogramm.
„Wir haben in den vergangenen
Jahren mit einer Beteiligung von
jeweils etwa 70 Vereinen und Or-
ganisationen eine tolle Resonanz
für das Sommerfest gehabt. Es
wäre sehr schön, wenn wir auch in
diesem Jahr wieder an diesen Er-
folg anknüpfen könnten“, so Chris-
tian Schäfer, Leiter der Bezirksver-
waltungsstelle Bad Godesberg.
Vereine und Organisationen aus

Auch in diesem Jahr feiert Bad
Godesberg wieder sein traditio-
nelles Sommerfest im Stadtpark.
Am Samstag, 5. Juli, werden sich
hierbei auf Einladung der Bezirks-
verwaltungsstelle wieder zahlrei-

che Vereine, Organisationen und
Initiativen aus dem Stadtbezirk
präsentieren. Auf zwei Bühnen und
an einer Vielzahl von Ständen er-
warten die Besucherinnen und
Besucher neben einem reichhal-

Nun will der Lenz
uns grüßen
Singen Sie mit, wenn die AWO-
Tischharfengruppe Volks- und
Frühlingslieder spielt oder hören
Sie einfach zu.
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 1. 1. 1. 1. 1.     April,April,April,April,April, um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr
Eintritt frei.Eintritt frei.Eintritt frei.Eintritt frei.Eintritt frei. Spenden für die  Spenden für die  Spenden für die  Spenden für die  Spenden für die AAAAAWO-WO-WO-WO-WO-
Arbeit sind willkommenArbeit sind willkommenArbeit sind willkommenArbeit sind willkommenArbeit sind willkommen
Bitte anmelden im AWO-Nachbar-
schaftszentrum.
Arbeiterwohlfahrt Ortsverein
Bad Godesberg e. V.
Frankengraben 26, 53175 Bonn
0228/313341,

Bad Godesberg, die sich am Som-
merfest des Stadtbezirks beteili-
gen möchten, können sich noch
bis zum 31. März ber die städti-
sche Homepage bzw. das Service-
portal NRW (Suchbegriff „Som-
merfest Bad Godesberg“) anmel-
den. Die Teilnahme ist kostenlos.
Weitere Informationen erhalten
Interessierte auch bei Jasmin
Schillhabel von der Bezirksverwal-
tungsstelle Bad Godesberg, Tele-
fon 0228 - 77 3179, E-Mail: som-
merfest-badgodesberg@bonn.de.

nachbarschaftszentrum@
awo-badgodesberg.de
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Anhaltende Ohrenschmerzen, Nasennebenhöhlenentzündungen oder Schwindel – HNO-Be-
schwerden können die Lebensqualität stark beeinträchtigen. Doch moderne Medizin bietet Lö-
sungen! Seit März 2025 verstärken Prof. Dr. med. Ramin Naim und Dr. med. Eva Simons das Team 
der Beta Klinik mit herausragender Expertise in HNO-Heilkunde, Schlafmedizin und Schwindel-
diagnostik.

Prof. Dr. med. Ramin Naim – Spezialist für Schlafchirurgie & Nasenatmungsverbesserung 
(FOCUS-Ärzteliste). Er bietet innovative Verfahren zur nachhaltigen Verbesserung der Atmung.
Dr. med. Eva Simons – Expertin für Schwindelerkrankungen & Gleichgewichtsstörungen, aus-
gebildet an einer der führenden Universitäten für Schwindeldiagnostik.

Schlafmedizin – wenn Schnarchen gefährlich wird
Unbehandeltes Schnarchen mit Atemaussetzern (Schlafapnoe) erhöht das Risiko für Bluthoch-
druck, chronische Müdigkeit & Herzinfarkt. Prof. Dr. Naim bietet maßgeschneiderte Behandlun-
gen für gesunden Schlaf. 

Individuelle Diagnostik – Innovative Therapien
Mit modernster Technik und einem ganzheitlichen Ansatz bieten wir Ihnen höchste medizini-
sche Qualität – individuell abgestimmt auf Ihre Bedürfnisse.

Vereinbaren Sie jetzt einen Termin für mehr Lebensqualität!

Jetzt Termin 

sichern!

Besser atmen, erholsam schlafen
Prof. Dr. med. Ramin Naim und Dr. med. Eva Simons

Die neuen Spezialisten der Beta Klinik

Termine über betaklinik.de 
oder per Telefon: 0228 909075-184

Beta Klinik GmbH • Privates Klinik- und Facharztzentrum
Joseph-Schumpeter-Allee 15 • 53227 Bonn

Leistungsspektrum:
• Erkrankungen der Nase und Nasenneben-

höhlen

• Beschwerden im Mund-, Rachen- und Hals-

bereich

• Hörstörungen in jedem Lebensalter

• Erkrankungen des Innenohrs

• Kinder-HNO

• Onkologische Diagnostik

• Nasenscheidewandkorrektur

• Verkleinerung der Nasenmuschel

• Endoskopische Nasennebenhöhlenchirurgie

• Allergiediagnostik und Allergietherapie

• Schlafl abor

• Schlafchirurgie

0228 909075-0
Schlafmedizin

HNO

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Für ein sozial gerechtes Bonn
Doppel-Haushalt 2025/26 im Rat verabschiedet

„Dabei ist der SPD eine verlässliche
und zukunftsgerichtete Kinder-, Ju-
gend- und Familienpolitik besonders
wichtig“, erläutert Gabriel KunzeGabriel KunzeGabriel KunzeGabriel KunzeGabriel Kunze,
stellv. Bezirksbürgermeister von Bad
Godesberg und ergänzt: „Deshalb
haben wir dafür gesorgt, dass die
Finanzierung des Offenen Ganztags
(OGS) in Bonn bis Sommer 2027 ge-
sichert ist, die Jugendförderung ge-
stärkt und auch die offene Jugendar-
beit dauerhaft finanziert wird. Ein
besonderes Anliegen war uns zudem,
den Jugendzeltplatz in Schweinheim
zu erhalten: Dort zelten vor allem
Bonner Jugendgruppen und der kur-
ze Anreiseweg macht es gerade Kin-
dern aus einkommensschwächeren
Familien möglich, Zeit in der Natur
zu verbringen und dort viel Spaß zu
haben.“

Benedikt Pocha

Steigende Zinsen, Inflation und neue
Vorgaben der Bezirksregierung be-
lasten die städtischen Finanzen er-
heblich. Deshalb muss gespart wer-
den - auch damit der Rat die Hoheit
über die städtischen Finanzen be-
hält und nicht durch die Kommunal-
aufsicht noch mehr eingeschränkt
wird. Hierzu erklärt Benedikt PochaBenedikt PochaBenedikt PochaBenedikt PochaBenedikt Pocha,
SPD-Stadtverordneter aus Plitters-
dorf und Mitglied im städtischen Fi-
nanzausschuss: „Die Menschen in
unserer Stadt erwarten trotz aller
Sparzwänge zurecht, dass Bonn le-
benswert bleibt - mit stabilen sozia-
len Leistungen, einer funktionieren-
den Infrastruktur und bezahlbarem
Wohnraum. Wir behalten dies fest
im Blick und deshalb vereint der von
uns beschlossene Haushalt finanzi-
elle Verantwortung mit sozialer Ge-
rechtigkeit.“

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD
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Entlastung für Familien mit pflegebedürftigen Kindern
Eltern können sich jetzt unkomplizierter vertreten und beraten lassen

Familien mit pflegebedürftigen
Kindern und Jugendlichen haben
mit besonderen Belastungen zu
kämpfen. „Denn junge Menschen
mit Pflegebedarf benötigen häu-
fig nicht nur über lange Zeiträu-
me Hilfe und Unterstützung, sie
werden auch fast immer zu Hause
von ihren Eltern versorgt“, weiß
Claudia Schneider, Pflegeberate-
rin bei compass. So befanden sich
laut Bundesgesundheitsministeri-
um Ende 2022 von den rund
355.000 pflegebedürftigen Unter-
25-Jährigen nur 4,3 Prozent in sta-
tionären Heimen oder Einrichtun-

gen der Behindertenpflege. Die
Eltern übernehmen aber nicht nur
die Hauptarbeit in der Pflege:
Meist ist zumindest ein Elternteil
selbst noch berufstätig und sie
müssen sich oft zusätzlich um
Geschwisterkinder oder ihre al-
ternden Eltern kümmern.
Verbesserungen bei der Kurzzeit-Verbesserungen bei der Kurzzeit-Verbesserungen bei der Kurzzeit-Verbesserungen bei der Kurzzeit-Verbesserungen bei der Kurzzeit-
und und und und und VVVVVerhinderungspflegeerhinderungspflegeerhinderungspflegeerhinderungspflegeerhinderungspflege
Um diese riesige Aufgabe besser zu
unterstützen, wurden im Pflegeun-
terstützungs- und -entlastungsgesetz
(PUEG) 2023 einige Entlastungen
beschlossen. „Die wichtigste betrifft
die Kurzzeit- und Verhinderungspfle-
ge. Für Pflegebedürftige unter 25 Jah-
ren mit Pflegegrad 4 oder 5 wurden
diese Leistungen nämlich Anfang des
Jahres weitgehend zusammenge-
legt“, erklärt Schneider. Unter
www.pflegeberatung.de gibt es mehr
Informationen dazu. Folgende Punk-
te gelten jetzt:
- Die Leistungen können sofort

genutzt werden, da bei der Nut-
zung dieses Budgets für diese
Personengruppe die sechsmo-
natige Vorpflegezeit entfällt.

- Das gesamte Budget für die
Kurzzeitpflege von 1.774 Euro
darf auch für die Kosten einer
Verhinderungspflege genutzt
werden - sofern es nicht schon
(teilweise) aufgebraucht wur-
de. Die Beschränkung auf 806
Euro entfällt in dieser Fallkon-
stellation.

- Verhinderungs- und Kurzzeit-

In Deutschland leben rund 355.000 pflegebedürftige Kinder und jungeIn Deutschland leben rund 355.000 pflegebedürftige Kinder und jungeIn Deutschland leben rund 355.000 pflegebedürftige Kinder und jungeIn Deutschland leben rund 355.000 pflegebedürftige Kinder und jungeIn Deutschland leben rund 355.000 pflegebedürftige Kinder und junge
Menschen, fast 65.000 von ihnen haben Pflegegrad 4 oder 5.Menschen, fast 65.000 von ihnen haben Pflegegrad 4 oder 5.Menschen, fast 65.000 von ihnen haben Pflegegrad 4 oder 5.Menschen, fast 65.000 von ihnen haben Pflegegrad 4 oder 5.Menschen, fast 65.000 von ihnen haben Pflegegrad 4 oder 5.
Foto: DJD/compass private pflegeberatung/U. GrabowskyFoto: DJD/compass private pflegeberatung/U. GrabowskyFoto: DJD/compass private pflegeberatung/U. GrabowskyFoto: DJD/compass private pflegeberatung/U. GrabowskyFoto: DJD/compass private pflegeberatung/U. Grabowsky

pflege kann nun für bis zu acht
Wochen in Anspruch genom-
men werden. Der Anspruch auf
ein hälftiges Pflegegeld besteht
hierbei für jeweils acht Wochen.
Bei stundenweiser Verhinde-
rungspflege wird das Pflegegeld
in voller Höhe weiter geleistet.

PflegeberPflegeberPflegeberPflegeberPflegeberatung weiter per atung weiter per atung weiter per atung weiter per atung weiter per VVVVVideoideoideoideoideo
möglichmöglichmöglichmöglichmöglich
Eine weitere Regelung betrifft die
gesetzlich vorgeschriebene Pflege-
beratung bei ausschließlichem Pfle-
gegeldbezug. Sie kann bis März
2027 weiterhin jedes zweite Mal
auch per Videogespräch erfolgen.

„Für Eltern bedeutet das oft eine
große Erleichterung, da sich die Viel-
zahl an Terminen so viel leichter
koordinieren lassen. Außerdem be-
richten viele, dass dadurch Unruhe
im häuslichen Umfeld vermieden
wird“, so die Pflegeberaterin. Bei
compass können privat Versicherte
eine speziell auf die Bedürfnisse
von jungen Menschen und ihren Fa-
milien ausgerichtete Beratung be-
kommen. Für alle Eltern von pflege-
bedürftigen Kindern bietet die kos-
tenlose Servicetelefonnummer
0800-101-8800 fachkundigen Rat
und ein offenes Ohr. (DJD)

Pflegebedürftige Kinder brauchenPflegebedürftige Kinder brauchenPflegebedürftige Kinder brauchenPflegebedürftige Kinder brauchenPflegebedürftige Kinder brauchen
liebevolle Unterstützung und Be-liebevolle Unterstützung und Be-liebevolle Unterstützung und Be-liebevolle Unterstützung und Be-liebevolle Unterstützung und Be-
gleitung. Fast immer werden sie zugleitung. Fast immer werden sie zugleitung. Fast immer werden sie zugleitung. Fast immer werden sie zugleitung. Fast immer werden sie zu
Hause von ihren Eltern versorgt.Hause von ihren Eltern versorgt.Hause von ihren Eltern versorgt.Hause von ihren Eltern versorgt.Hause von ihren Eltern versorgt.
Foto: DJD/compass private pfle-Foto: DJD/compass private pfle-Foto: DJD/compass private pfle-Foto: DJD/compass private pfle-Foto: DJD/compass private pfle-
geberatung/U. Grabowskygeberatung/U. Grabowskygeberatung/U. Grabowskygeberatung/U. Grabowskygeberatung/U. Grabowsky
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Klangspuren zu zweit - Klaviermusik zu vier Händen
Ein erlesenes Konzert mit Werken von u. a. Johannes Brahms, Wolfgang Amadeus Mozart
und Franz Schubert
PRO KLASSIK SPIELZEIT 2024-PRO KLASSIK SPIELZEIT 2024-PRO KLASSIK SPIELZEIT 2024-PRO KLASSIK SPIELZEIT 2024-PRO KLASSIK SPIELZEIT 2024-
20252025202520252025
Klangspuren zu zweitKlangspuren zu zweitKlangspuren zu zweitKlangspuren zu zweitKlangspuren zu zweit
Ein Kammermusikabend mit Kla-Ein Kammermusikabend mit Kla-Ein Kammermusikabend mit Kla-Ein Kammermusikabend mit Kla-Ein Kammermusikabend mit Kla-
viermusik zu vier Händen mit La-viermusik zu vier Händen mit La-viermusik zu vier Händen mit La-viermusik zu vier Händen mit La-viermusik zu vier Händen mit La-
rissa und Jevgeni rissa und Jevgeni rissa und Jevgeni rissa und Jevgeni rissa und Jevgeni VVVVVitovskiitovskiitovskiitovskiitovski
WWWWWerkerkerkerkerke von u.e von u.e von u.e von u.e von u. a. a. a. a. a.     WWWWWolfgang olfgang olfgang olfgang olfgang Ama-Ama-Ama-Ama-Ama-
deus Mozart, Johannes Brahmsdeus Mozart, Johannes Brahmsdeus Mozart, Johannes Brahmsdeus Mozart, Johannes Brahmsdeus Mozart, Johannes Brahms
und Franz Schubert.und Franz Schubert.und Franz Schubert.und Franz Schubert.und Franz Schubert.
Samstag, 29. März | 18 bis 20Samstag, 29. März | 18 bis 20Samstag, 29. März | 18 bis 20Samstag, 29. März | 18 bis 20Samstag, 29. März | 18 bis 20
UhrUhrUhrUhrUhr
Haus BachemHaus BachemHaus BachemHaus BachemHaus Bachem | DrDrDrDrDrachenfelsstrachenfelsstrachenfelsstrachenfelsstrachenfelsstr..... 4, 4, 4, 4, 4,
53639 Königswinter53639 Königswinter53639 Königswinter53639 Königswinter53639 Königswinter
Das ist ein Programm, das die viel-
seitigen menschlichen Gefühle zu
erkennen gibt. Am besten wird es
durch folgendes Zitat des ukrainisch-
russischen Schriftstellers Nikolaj
Wassiljewitsch Gogol beschrieben:
„...Oft werden hinter den Kulis-
sen des schillernden Gelächters
unsichtbare Tränen vergossen...“
Erleben Sie ein besonderes und

erlesenes Klavierkonzert mit Wer-
ken für Klavier zu vier Händen.
Dieses Programm vereint klassi-
sche Meisterwerke großer Kom-
ponisten mit inspirierenden Kom-
positionen aus der Ukraine und
lädt zu einer musikalischen Reise
voller Virtuosität, Emotionen und
musikalischer Leidenschaft ein.
Diese besondere Besetzung bie-
tet eine faszinierende Mischung
aus harmonischem Zusammen-
spiel, klanglicher Tiefe und ener-
giegeladenem Ausdruck.
Lassen Sie sich von der Leichtigkeit
Mozarts, der Melancholie Schuberts,
der Leidenschaft Brahms“ und der
emotionalen Kraft ukrainischer Mu-
sik verzaubern. Freuen Sie sich auf
einen Abend voller musikalischer
Highlights und unvergesslicher Mo-
mente mit dem Pianistenehepaar
Larissa und Evgeni Vitovski!

EintrittEintrittEintrittEintrittEintritt
AbendkasseAbendkasseAbendkasseAbendkasseAbendkasse 22 Euro / Vorverkauf
18 Euro / Studierende 10 Euro /
Kinder & Jugendliche Eintritt frei
VVVVVorverkauforverkauforverkauforverkauforverkauf über Tel. 02244-3180

/ E-Mail an info@pro-klassik.de /
SMS an +49 1732994437
Die Die Die Die Die VVVVVerererereranstaltung findet mitanstaltung findet mitanstaltung findet mitanstaltung findet mitanstaltung findet mit
freundlicher Unterstützung derfreundlicher Unterstützung derfreundlicher Unterstützung derfreundlicher Unterstützung derfreundlicher Unterstützung der
Stadt Königswinter stattStadt Königswinter stattStadt Königswinter stattStadt Königswinter stattStadt Königswinter statt

Duo VitovskiDuo VitovskiDuo VitovskiDuo VitovskiDuo Vitovski
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Ägyptisches Museum der Uni Bonn
Der Förderverein bietet neue Workshops im April an

Auch im April bieten wir vom För-
derverein des Ägyptischen Muse-
ums Workshops an.
Diesmal sind drei verschiedene
Kurse im Angebot und finden auch
in der Zeit der Osterferien statt.
Neben dem beliebten Hierogly-
phenkurs und dem Keramikkurs
haben wir nun eine Schatzsuche
im Museum im Angebot. Diese
Workshops sind für Kinder ab 6/7
Jahren konzipiert, aber auch man-
cher Erwachsene sitzt plötzlich mit
am Tisch. Macht halt Spaß!
Hier nun die genauen Daten der
jeweiligen Workshops:
Hieroglyphenkurs am 6.6.6.6.6.     AprilAprilAprilAprilApril
(Sonntag) und 27.(Sonntag) und 27.(Sonntag) und 27.(Sonntag) und 27.(Sonntag) und 27.     April (Sonn-April (Sonn-April (Sonn-April (Sonn-April (Sonn-
tag) ab 15 Uhrtag) ab 15 Uhrtag) ab 15 Uhrtag) ab 15 Uhrtag) ab 15 Uhr..... Anhand der Origi-
nal-Objekte wird die Ägyptische
Schrift erklärt. Die Teilnehmer
üben dann auf einem Blatt ihren
Namen in vereinfachten Hierogly-

phen zu schreiben. Dann wird auf
Original-Papyrus ein Lesezeichen
beschrieben, bevor ein vorgefer-
tigter Text entschlüsselt wird.
Zeitrahmen 2 Stunden.
Keramikkurs am 12.12.12.12.12.     April (Sams-April (Sams-April (Sams-April (Sams-April (Sams-
tag) und 13.tag) und 13.tag) und 13.tag) und 13.tag) und 13.     April (Sonntag) abApril (Sonntag) abApril (Sonntag) abApril (Sonntag) abApril (Sonntag) ab
15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr. Ein mit Hieroglyphen be-
schriebener Topf wurde zerstört.
Die Teilnehmer erhalten die Auf-
gabe, diesen Topf zu reparieren.
Zuerst wird im Museum an Origi-
nal-Keramik die Wichtigkeit der
Töpfe im alten Ägypten erklärt.

Originale Hieroglyphentafel aus dem MuseumOriginale Hieroglyphentafel aus dem MuseumOriginale Hieroglyphentafel aus dem MuseumOriginale Hieroglyphentafel aus dem MuseumOriginale Hieroglyphentafel aus dem Museum

Dann werden die Töpfe repariert.
Nach einem kleiner Kurs in einfa-
cher Hieroglyphen-Schrift wird die
Aufschrift entschlüsselt. Zeitrah-
men ca. 2 Stunden.
Schatzsuche im Museum am
17.17.17.17.17.     April(Donnerstag),April(Donnerstag),April(Donnerstag),April(Donnerstag),April(Donnerstag), 19. 19. 19. 19. 19.     AprilAprilAprilAprilApril
(Ostersamstag) und 26.(Ostersamstag) und 26.(Ostersamstag) und 26.(Ostersamstag) und 26.(Ostersamstag) und 26.     AprilAprilAprilAprilApril
(Samstag) ab 14.30 Uhr(Samstag) ab 14.30 Uhr(Samstag) ab 14.30 Uhr(Samstag) ab 14.30 Uhr(Samstag) ab 14.30 Uhr
Die Teilnehmer bekommen einen
kleinen Hieroglyphenkurs und
dann ein Blatt in Hieroglyphen-
Schrift mit Aufgaben zum Suchen
im Museum. Aus den Lösungen

Museumssammlung von TontöpfenMuseumssammlung von TontöpfenMuseumssammlung von TontöpfenMuseumssammlung von TontöpfenMuseumssammlung von Tontöpfen

Steht hier die Lösung zur Schatzsu-Steht hier die Lösung zur Schatzsu-Steht hier die Lösung zur Schatzsu-Steht hier die Lösung zur Schatzsu-Steht hier die Lösung zur Schatzsu-
che?che?che?che?che?

ergibt sich eine geheime Stelle
im Museum mit einem tollen Ge-
schenk. Zeitrahmen ca. zwei Stun-
den, maximal zehn Teilnehmer.
Diese tollen Workshops finden im
Ägyptischen Museum Bonn in der
Poststraße 26 statt.
Eine Anmeldung ist unbedingt er-
forderlich unter:
FVEgyptmuseum@gmx.de
Das neue Museum ist übrigens
barrierefrei.
Wir vom Förderverein freuen uns
auf Euren Besuch.
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ArsMineralis - Stein- und Schmuck- und Naturheilmittel
Der Gesundheits-, Geschenke- und Mineralienladen direkt an der Grenze

Direkt an der deutsch-belgischen
Grenze im Losheimer Grenzge-
nuss befindet sich das bekannte
Mineralien- und Schmuckfachge-
schäft ArsMineralis, im Gebäude
der bekannten Krippenausstel-
lung ArsKRIPPANA.
Seit fast 20 Jahren findet man hier
seltene Steine, Schmuck, Klang-
schalen, Räuchermaterial und ein
Fachgeschäft für Naturheilmittel

nach Hildegard von Bingen.
Ein besonderes Ein besonderes Ein besonderes Ein besonderes Ein besonderes Augenmerk istAugenmerk istAugenmerk istAugenmerk istAugenmerk ist
dem Silberschmuck gewidmet.dem Silberschmuck gewidmet.dem Silberschmuck gewidmet.dem Silberschmuck gewidmet.dem Silberschmuck gewidmet.
Wunderschöne Kreationen aus
Bernstein, ob im klassischen „Co-
gnac“ Ton oder der seltene grüne
Bernstein aus der Dominikani-

schen Republik findet man hier in
zahlreichen Varianten für jeden
Geldbeutel.
Oder Klangschalen aus Nepal, in
einer großen Auswahl mit dem
entsprechenden Zubehör.
Himalaya-Salz ist eine Kostbar-
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keit aus Asien, nicht nur die be-
rühmten beruhigenden Lampen,
sondern zahlreiche Deko-Objek-
te oder als Natursalz zur Zuberei-
tung des Essens findet es sich im
Laden wieder.
Sowie Naturheilmittel nach Hil-
degard von Bingen, auch hier führt
das Geschäft ein breites Sorti-
ment aller gängigen Produkte der
bekannten Äbtissin.
Auch Räuchermaterial ist zu fin-
den, ob klassische Produkte wie
Weihrauch oder Salbei oder sel-
tenere Sorten, sowie immer auch
das entsprechende Zubehör.
Bücher, CDs rund um die Themen
Gesundheit, Spiritualität und
Selbstfindung sind auch im Pro-
gramm.
ArsMineralis ist mehr als nur einArsMineralis ist mehr als nur einArsMineralis ist mehr als nur einArsMineralis ist mehr als nur einArsMineralis ist mehr als nur ein
Mineralien- oder Schmuckladen,Mineralien- oder Schmuckladen,Mineralien- oder Schmuckladen,Mineralien- oder Schmuckladen,Mineralien- oder Schmuckladen,
hier findet man Geschenkideenhier findet man Geschenkideenhier findet man Geschenkideenhier findet man Geschenkideenhier findet man Geschenkideen
für jeden für jeden für jeden für jeden für jeden AnlassAnlassAnlassAnlassAnlass.....
Direkt gegenüber befindet sich
das Möbel Outlet Ludwig. Auf fast
3.000 qm wird eine riesige Aus-
wahl an Sitzgarnituren in den ver-
schiedensten Zusammensetzun-
gen, TV-Sessel, Boxspringbetten,
Esszimmertische und Stühle,

Wohnwände, Schränke und Klei-
derschränke, Matratzen, Teppiche
und viele weitere Accessoires ge-
boten. Interessierte finden hier
Qualitätsmöbel, Markenstücke
und wertige Exponate zu einem
ansprechenden Preis-Leistungs-
verhältnis.
Donnerstags, freitags und sams-
tags hat auch das Modellbahn-
fachgeschäft und die Modellbahn-
ausstellung ArsTecnica von 12 bis
18 Uhr geöffnet.
Ideal für einen Tagesausfug.
Kleiner Kleiner Kleiner Kleiner Kleiner TTTTTipp:ipp:ipp:ipp:ipp: Im belgischen Su-
permarkt direkt nebenan finden
Sie belgische Spezialitäten, wie
Abteibier oder Pralinen und dann
gibt es noch das gemütliche Café
Old Smuggler, wo Sie den herrli-
chen belgischen Kuchen direkt vor
Ort genießen können.
Montags haben die Ausstellungen
und das Mineralien-Geschäft Ru-
hetag, ansonsten ist an allen Ta-
gen auch sonntags geöffnet.
Adresse für ihr GPS: Prümer Str.
55 - 53940 Losheim/Eifel
Infos: Tel-Nr. D: 06557 920630 -
www.arsmineralis.net
Sowie www.grenzgenuss.net

Ausflug nach Schloss Bürresheim /
Führung Abtei Maria Laach
Adels- und Wohnkultur im Schloss / Kunst aller Stilrichtungen im Kloster am Freutag, 4. April
Hochmittelalterliche Burganlage,
Adelssitz und Filmkulisse: All das
ist Schloss Bürresheim in St. Jo-
hann im Landkreis Mayen-Kob-
lenz. Und noch viel mehr. Denn
das märchenhafte Schloss ist ei-
ner von nur drei Adelssitzen in
der Eifel, die nie erobert oder zer-
stört wurden.
Im Rahmen einer einstündigen
Führung wird uns die Entwicklung
von der mittelalterlichen Wehran-
lage zu einem barocken Schloss
des Niederadels sehr anschaulich
dargestellt.
Dem Umstand, dass Bürresheim
lange Zeit in der Hand einer einzi-
gen Adelsfamilie, nämlich der Her-

ren von Breidbach-Bürresheim
war, verdankt das Schloss seine
sehenswerte, einzigartige Innen-
ausstattung, die Stücke aus der
Spätgotik bis hin zum Historis-
mus umfasst. Zahlreiche Porträts
zeigen Mitglieder und Verwandte
der Besitzerfamilie und Fürsten
vergangener Zeiten. So blieb bis
in die heutige Zeit ein einmaliges
Zeugnis rheinischer Adels- und
Wohnkultur erhalten.
Nach einem gemeinsamen im Preis
inkludierten Mittagessen steht ein
Besuch von Maria Laach auf dem
Programm. Erwartet werden die
Exkursionsteilnehmer von Walter
Müller, einem profunden Kenner

der Abtei, zu einer ganz speziel-
len Führung. Mit ihm werden wir
Kunst in ihrer vielfältigen Form,
beginnend in der Romanik über
alle Stilrichtungen der nachfolgen-
den Jahrhunderte bis in die Mo-
derne überall in der Abtei, auch in
sonst nicht öffentlich zugängli-
chen Bereichen, entdecken.
Vor der Rückfahrt nach Bonn wird
eine kleine Kaffeepause in der
Klostergaststätte eingelegt.
Bitte gute Kondition mitbringen.
Schloss Bürresheim ist nicht bar-
rierefrei.
Termin: 4. April - Abfahrt 9 Uhr,
zurück in Bonn ca. 18 Uhr, Abfahrt
und Rückkehr unterhalb der Bon-

ner Oper (Brassertufer)
Im Fahrpreis enthalten: Fahrt im
Fernreisebus der Firma Haas Rei-
sen, einstündige Führung
Schloss Bürresheim, Mittagessen
(Getränke exklusiv), Spezialfüh-
rung „Führung Kunst in der
Laacher Abtei & Jesuitenbibliothek“,
Kaffee und Kuchen, Reisebegleitung,
maximal 20 Teilnehmende
Weitere Informationen sowie ei-
nen Flyer zur Fahrt können bei
der Theatergemeinde BONN an-
gefordert werden (Tel.: 0228 / 91
50 30, Mo.-Fr. 9 bis 13 Uhr oder
per E-Mail: info@tg-bonn.de).
Anmeldungen werden hier auch
gerne entgegengenommen.
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Stadt informiert über Stand des Baumkonzeptes
Mit dem Bonner Baumkonzept
möchte die Stadt den Baumbe-
stand in der Bundesstadt weiter-
entwickeln und - wo möglich -
mehr Straßenbäume für die kom-
menden Generationen pflanzen.
In einer aktuellen Mitteilungsvor-
lage für den Umweltausschuss in-
formiert die Stadt über den aktu-
ellen Stand der Arbeiten und die
weiteren Planungen.
Ziel des Baumkonzeptes ist es,
im gesamten Stadtgebiet zusätz-
liche Straßenbäume zu pflanzen,
um einen wichtigen Beitrag zur
Klimaanpassung und Biodiversi-
tät in der Stadt zu leisten. Vor
allem in Vierteln, in denen es
bislang nur wenige Bäume gibt,
sollen neue Standorte entstehen.
Dafür hat ein erfahrenes Fachbü-
ro das gesamte Stadtgebiet an-
hand verschiedener Kriterien un-

tersucht - dazu zählen etwa die
Siedlungs- und Bevölkerungsdich-
te, die klimatische Situation im
Quartier und die Anzahl baumlo-
ser Straßen in den statistischen
Bezirken.
Die Stadt wird bei kommenden
Baumpflanzungen im Rahmen des
Baumkonzeptes die Anwohnenden
in den Stadtteilen eng einbinden
und frühzeitig über die Planungen
informieren.
BürgerinformationsveranstaltungBürgerinformationsveranstaltungBürgerinformationsveranstaltungBürgerinformationsveranstaltungBürgerinformationsveranstaltung
für Lannesdorf in Planungfür Lannesdorf in Planungfür Lannesdorf in Planungfür Lannesdorf in Planungfür Lannesdorf in Planung
Auf Beschluss der Bezirksvertre-
tung Bad Godesberg sollen als
nächstes zusätzliche Straßenbäu-
me in Lannesdorf gepflanzt wer-
den. Das Baumkonzept hat in die-
sem Stadtteil 29 potenzielle
Standorte identifiziert. Ob tat-
sächlich an allen Standorten ge-
pflanzt werden kann oder

möglicherweise Leitungen im Bo-
den dagegen sprechen, muss im
Laufe der weiteren Planungen nä-
her untersucht werden.
Zunächst wird das Amt für Um-
welt und Stadtgrün - voraussicht-
lich im Sommer - die Anwohnen-
den zu einer Informationsveran-
staltung einladen. Die Fachleute
werden die Pläne vorstellen und
mögliche Nachfragen - etwa zu
entfallenden Parkmöglichkeiten -
im direkten Austausch mit den
Bürger*innen besprechen sowie
Anregungen aufnehmen.
Im Anschluss sollen die abge-
stimmte Planung sowie die Verga-
be der Pflanz- und Tiefbauarbeiten
der Bezirksvertretung zum Be-
schluss vorgelegt werden. Die Um-
setzung der Arbeiten ist aktuell für
die kommende Pflanzperiode im
Winter 2025/2026 vorgesehen.

Arbeiten in Neu-Duisdorf sindArbeiten in Neu-Duisdorf sindArbeiten in Neu-Duisdorf sindArbeiten in Neu-Duisdorf sindArbeiten in Neu-Duisdorf sind
abgeschlossenabgeschlossenabgeschlossenabgeschlossenabgeschlossen
Die ersten Baumpflanzungen im
Rahmen des Baumkonzeptes
wurden 2024 im Quartier Neu-
Duisdorf im Stadtbezirk Hardt-
berg umgesetzt. Die Arbeiten
sind inzwischen abgeschlossen.
Insgesamt wurden 34 Straßen-
bäume gepflanzt. Vorgesehen
waren zunächst 42, allerdings
konnten acht geplante Standor-
te aufgrund im Boden vorgefun-
dener Wasserleitungen nicht
realisiert werden.

Informationsangebot im InternetInformationsangebot im InternetInformationsangebot im InternetInformationsangebot im InternetInformationsangebot im Internet
Umfangreiche Informationen so-
wie häufig gestellte Fragen und
Antworten zum Baumkonzept gibt
es auf der städtischen Internet-
seite unter
www.bonn.de/baumkonzept.

Offene Jugendarbeit:
Stadt Bonn sucht Sommerferien-Unterstützung
Für die Sommerferien braucht das
Amt für Kinder, Jugend und Fami-
lie noch Helferinnen und Helfer
für die Offene Jugendarbeit.
Wer immer mal Lust hatte, ein
spannendes Programm für Kinder
und Jugendliche in den Ferien zu
begleiten, in den Sommerferien

noch keine Pläne hat und
mindestens 16 Jahre alt ist, für
den hat die Stadt Bonn ein Ange-
bot: Das Amt für Kinder, Jugend
und Familie der Bundesstadt Bonn
sucht Jugendliche und junge Er-
wachsene ab 16 Jahren, die drei
Wochen in den Sommerferien und

beim „Summer Fever“-Fest für
Kinder und Jugendliche am 6. Juni
die Arbeit der städtischen Einrich-
tungen der Offenen Jugendarbeit
unterstützen. Für den Arbeitsein-
satz der Ferienhelferinnen und
Ferienhelfer wird ein Honorar von
450 Euro gezahlt. Voraussetzun-

gen für den Einsatz ist die Teil-
nahme an der dazugehörigen
Schulung. Diese findet im Mai
statt, der genaue Termin wird den
Interessierten noch mitgeteilt.
Wer Interesse hat, schreibt bitte
eine E-Mail an:
offene-jugendarbeit@bonn.de.
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Dringender Spendenaufruf des Tierheims Remagen

Seit 1956 bietet das Tierheim Re-
magen Tieren in Not ein Zuhause.
Doch nun sehen wir uns einer enor-
men finanziellen Herausforderung
gegenüber, die wir ohne Ihre Unter-
stützung nicht bewältigen können.
Ende November 2024 erlebten wir
einen Schock: Die Decke im gro-
ßen Katzenzimmer, dem Kamin-
zimmer, stürzte plötzlich ein. Ein
Handwerker stellte fest, dass das
Dachgebälk, die Isolierung und die
Dachabdeckung durch jahrelange
Undichtigkeit stark beschädigt
sind. Nach fast 70 Jahren muss-
ten wir nun feststellen, dass die
Sanierung unumgänglich ist.
Obwohl wir in den letzten Jahren
Rücklagen von rund 20.000 Euro
für solche Notfälle gebildet ha-
ben, reicht dieser Betrag bei Wei-
tem nicht aus, um die nötigen
Reparaturen abzudecken. Die
Gesamtkosten für die Dachsanie-
rung, inklusive neuer Lichtkuppeln

und einer Querlüftung belaufen
sich auf 35.700 Euro. Zusätzlich
müssen wir etwa 9.000 Euro für
die Wiederherstellung des stark
beschädigten Katzenzimmers auf-
bringen. Auch in unserer „Men-
schenküche“ ist aufgrund von
Schimmelbefall eine Sanierung
erforderlich, die weitere Kosten
im mittleren vierstelligen Bereich
verursacht.
Diese Reparaturen sind nicht nur
dringend notwendig, sie sind ent-
scheidend für den Fortbestand
unseres Tierheims und ebenso für
die Gesundheit unserer Tiere und
der Mitarbeiter. Ohne eine
schnelle und umfassende Sanie-
rung können wir die Tiere nicht
mehr in den gewohnten Räumen
unterbringen und sind gezwun-
gen, den Tierbestand weiter zu
verringern. Unsere Einnahmen aus
Vermittlungsgebühren sind in die-
ser schwierigen Zeit gesunken,

und wir haben kaum noch Reser-
ven, um die dringend benötigten
Reparaturen zu finanzieren.
Die Situation ist ernst, aber mit
Ihrer Unterstützung können wir
es schaffen. Jeder Euro zählt und
hilft uns, die dringend notwendi-
gen Sanierungsarbeiten durchzu-
führen. Wir bitten Sie daher: Hel-
fen Sie uns mit einer Spende!
Jede noch so kleine Unterstüt-
zung - mit dem Vermerk „Dachsa-

nierung“ - bringt uns einen Schritt
näher an die vollständige Wieder-
herstellung des Tierheims.“
Spendenkonten:Spendenkonten:Spendenkonten:Spendenkonten:Spendenkonten:
Kreissparkasse Kreissparkasse Kreissparkasse Kreissparkasse Kreissparkasse AhrweilerAhrweilerAhrweilerAhrweilerAhrweiler
IBAN:
DE14 5775 1310 0000 4107 87
BIC: MALADE51AHR
VR Bank RheinAhrEifel eGVR Bank RheinAhrEifel eGVR Bank RheinAhrEifel eGVR Bank RheinAhrEifel eGVR Bank RheinAhrEifel eG
IBAN:
DE74 5776 1591 0201 8159 00
BIC: GENODED1BNA

Terminhinweis
der Klinik Im Wingert
Herzliche Einladung zu einer
Infoveranstaltung bei Problemen mit
Alkohol, Medikamenten, Cannabis, Kokain
oder Amphetaminen
Über die Möglichkeit einer ganz-
tägig ambulanten Rehabilitation
bei Suchtproblemen informiert die
Klinik Im Wingert regelmäßig
jeweils am ersten Mittwoch des
Monats. Die nächste Infoveran-
staltung findet am Mittwoch, 2.
April, um 17.30 Uhr in den Räu-
men der Klinik Im Wingert, Im Win-

gert 9, 53115 Bonn statt. Kom-
men Sie gerne vorbei und lassen
sich unverbindlich informieren. Wir
freuen uns über Ihr Interesse.
Ausführliche Informationen über
die Tagesklinik in der Trägerschaft
von Caritas und Diakonie finden
Sie unter www.suchthilfe-bonn.de
und 0228/28970128.
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Barrierefrei von Anfang an
So plant man das Eigenheim für ein selbstbestimmtes Leben in jeder Lage

keine verbindlichen Standards.
„Es kommt immer auf die kon-
kret in der Baubeschreibung
genannten Details und Beschrei-
bungen an“, erklärt Stange. Wer
auf Nummer sicher gehen möch-
te, holt sich zur Prüfung der Bau-
beschreibung schon vor Ab-
schluss eines Bauvertrags Sach-
verständigenrat, zum Beispiel
bei einem unabhängigen Bau-
herrenberater des BSB. Unter
www.bsb-ev.de gibt es dazu

Wer in jüngeren Jahren ein eige-
nes Haus baut, denkt eher an die
Familienplanung als an Barriere-
freiheit. Komfort für Eltern und
Kinder sowie eine altersgerechte
Vorplanung müssen aber nicht im
Widerspruch stehen. „Bereits bei
der Hausplanung sollte man auf
die Anpassungsfähigkeit des Ge-
bäudes achten“, rät Erik Stange,
Pressesprecher bei dem Verbrau-
cherschutzverein Bauherren-
Schutzbund e.V. (BSB).
Küche und Bad lieber etwas groß-Küche und Bad lieber etwas groß-Küche und Bad lieber etwas groß-Küche und Bad lieber etwas groß-Küche und Bad lieber etwas groß-
zügiger planenzügiger planenzügiger planenzügiger planenzügiger planen
Wichtige Funktionsräume für ein
selbstbestimmtes Leben sind Kü-
che und Bad. „Sie sollten des-
halb besser großzügig und mit
ausreichenden Bewegungsflä-
chen geplant werden“, so die
Empfehlung von Stange. Umge-
staltungen zur Anpassung an kör-
perliche Einschränkungen, etwa
am Waschtisch im Bad oder am
Arbeitstresen in der Küche, sind
dann später einmal leichter mög-
lich. Ebenfalls nicht zu eng aus-

gelegt werden sollten Treppen
und Flure, damit sie die Bewe-
gungsfreiheit nicht einschränken.
Beim Zugang zum Haus rät Stan-
ge zu einer ebenerdig erreichba-
ren Eingangstür, die nicht erst
im Alter, sondern auch für Kin-
derwagen die komfortablere Va-
riante darstellt. Wo das nicht
möglich ist, lassen sich Höhen-
unterschiede durch Rampen statt
Treppenstufen überwinden. „Ide-
alerweise legt man die Räume
im Haus so an, dass eine oder
zwei Personen im Alter auch alle
wichtigen Bereiche - Wohnen,
Schlafen, Körperpflege und Es-
sen - auf einer Ebene unterbrin-
gen können“, so Stange.
„Barrierefrei“ als Schlagwort in„Barrierefrei“ als Schlagwort in„Barrierefrei“ als Schlagwort in„Barrierefrei“ als Schlagwort in„Barrierefrei“ als Schlagwort in
der Baubeschreibung genügt nichtder Baubeschreibung genügt nichtder Baubeschreibung genügt nichtder Baubeschreibung genügt nichtder Baubeschreibung genügt nicht
Zu Vorsicht rät der BSB, wenn in
Angebotsbeschreibungen für ein
Haus Schlagworte wie „barrie-
refrei“, „altersgerecht“ oder
„rollstuhlgerecht“ auftauchen.
Die Begriffe sind nicht gesetz-
lich definiert und beschreiben

Wer bereits beim Bauen an Barrierefreiheit beispielsweise bei denWer bereits beim Bauen an Barrierefreiheit beispielsweise bei denWer bereits beim Bauen an Barrierefreiheit beispielsweise bei denWer bereits beim Bauen an Barrierefreiheit beispielsweise bei denWer bereits beim Bauen an Barrierefreiheit beispielsweise bei den
Hauszugängen denkt, hat es später einfacher, das Haus an altersgerech-Hauszugängen denkt, hat es später einfacher, das Haus an altersgerech-Hauszugängen denkt, hat es später einfacher, das Haus an altersgerech-Hauszugängen denkt, hat es später einfacher, das Haus an altersgerech-Hauszugängen denkt, hat es später einfacher, das Haus an altersgerech-
te Bedürfnisse anzupassen.te Bedürfnisse anzupassen.te Bedürfnisse anzupassen.te Bedürfnisse anzupassen.te Bedürfnisse anzupassen.
Foto: djd/Bauherren-SchutzbundFoto: djd/Bauherren-SchutzbundFoto: djd/Bauherren-SchutzbundFoto: djd/Bauherren-SchutzbundFoto: djd/Bauherren-Schutzbund

Adressen und viele weitere In-
fos. Der Berater kann die Bau-
herren dabei unterstützen, bar-
rierefreien Komfort sinnvoll vor-
auszuplanen. Zudem bietet er
eine baubegleitende Qualitäts-
kontrolle während der Baupha-
se bis zur Bauabnahme an. Im
Zuge mehrerer Kontrollen über-
prüft er dabei, ob die Arbeiten
am neuen Haus mängelfrei und
vertragsgerecht ausgeführt wer-
den. (djd)

Ideal für ein selbstbestimmtes Leben in den eigenen vier Wänden bis insIdeal für ein selbstbestimmtes Leben in den eigenen vier Wänden bis insIdeal für ein selbstbestimmtes Leben in den eigenen vier Wänden bis insIdeal für ein selbstbestimmtes Leben in den eigenen vier Wänden bis insIdeal für ein selbstbestimmtes Leben in den eigenen vier Wänden bis ins
hohe Alter: Wohnen auf einer Ebene.hohe Alter: Wohnen auf einer Ebene.hohe Alter: Wohnen auf einer Ebene.hohe Alter: Wohnen auf einer Ebene.hohe Alter: Wohnen auf einer Ebene.
Foto: djd/Bauherrenschutzbund/Marko PriskeFoto: djd/Bauherrenschutzbund/Marko PriskeFoto: djd/Bauherrenschutzbund/Marko PriskeFoto: djd/Bauherrenschutzbund/Marko PriskeFoto: djd/Bauherrenschutzbund/Marko Priske
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+  Kompetenz durch Erfahrung aus 4 Generationen

+  Traditionelle Werte mit zeitgemäßem Wärme- 
und Schallschutz sowie allen Sicherheitskriterien

+  Originaltreue Ansichten mit hochmoderner Technik

Denkmalschutz

Bims gegen „Bums“
Mit massivem Mauerwerk aus Leichtbeton störenden Lärm ausschließen
Mindestens jeder fünfte Europäer
wird täglich mit Lärm konfrontiert,
der als gesundheitsschädlich gilt.
Dies geht aus einem Bericht der
Europäischen Umweltagentur
(EUA) hervor. Vor allem Straßen-,
Bahn- und Flugverkehr verhindern
ruhiges Wohnen - insbesondere in
städtischen Lagen. Hier sind mehr
als die Hälfte der Bewohner rund
um die Uhr einem Straßenpegel
von 55 Dezibel oder höher ausge-
setzt. Als Konsequenz leiden viele
unter schweren Schlafstörungen.
Laut Angabe der Weltgesundheits-
organisation (WHO) kann eine
langfristige Lärmbelastung nach-
weislich zu tödlichen Herzerkran-
kungen führen. Im Alltag lassen
sich viele Geräuschkulissen zwar
nicht vermeiden, doch eine geeig-
nete Gebäudehülle kann zumindest
in den eigenen vier Wänden die
nötige Ruhe schaffen.

Leichtbeton sorgt für ruhiges Leichtbeton sorgt für ruhiges Leichtbeton sorgt für ruhiges Leichtbeton sorgt für ruhiges Leichtbeton sorgt für ruhiges WWWWWoh-oh-oh-oh-oh-
nennennennennen
Wer neu baut, sollte daher bereits
bei der Planung des Eigenheimes
auf den notwendigen Schallschutz
achten. Experten empfehlen zu die-
sem Zweck den Einsatz massiven
Mauerwerks aus Leichtbeton, um
störenden Lärm dauerhaft und wirk-
sam auszuschließen. „Leichtbe-
tonsteine enthalten porige Zuschlä-
ge wie Bims oder Blähton. Diese
sorgen für winzige Lufteinschlüsse,
die den Baustoff leichter machen
und einen effektiven Schallschutz
bewirken“, erklärt Diplom-Ingeni-
eur Andreas Krechting vom Herstel-
ler KLB Klimaleichtblock (Ander-
nach). Der Grund: Leichtbetonstei-
ne gelten aufgrund ihrer Massivität
und porösen Beschaffenheit als re-
gelrechte „Schallschlucker“, weil
sie die Übertragung von Schallwel-
len wirksam reduzieren können.

Kostenfreie Broschüre rund umKostenfreie Broschüre rund umKostenfreie Broschüre rund umKostenfreie Broschüre rund umKostenfreie Broschüre rund um
den Schallschutzden Schallschutzden Schallschutzden Schallschutzden Schallschutz
Dank ihrer Beschaffenheit bieten
Mauersteine aus Bims einen be-
sonderen Vorteil: „Leichtbetonste-
ine punkten im Vergleich zu ande-
ren Mauerwerkskonstruktionen bei
identischer Wanddicke und Roh-
dichteklasse sogar mit einem Zwei-
Dezibel-Bonus in der Normung“,
ergänzt Krechting. Mit diesen Wer-
ten in den eigenen Wänden sind

Bewohner jederzeit, egal ob im Ein-
oder Mehrfamilienhaus, rundum vor
Geräuschen aus Nebenzimmern und
benachbarten Wohnungen ge-
schützt. Informationen finden Inter-
essierte in der aktualisierten, kos-
tenfreien Broschüre „Massives Plus
an Schallschutz“. Diese steht etwa
unter www.klb-klimaleichtblock.de
in der Rubrik „Download“ bereit
oder kann telefonisch unter 02632-
25770 angefordert werden. (djd)

Leichtbetonsteine gelten aufgrund ihrer Massivität sowie ihrer porigenLeichtbetonsteine gelten aufgrund ihrer Massivität sowie ihrer porigenLeichtbetonsteine gelten aufgrund ihrer Massivität sowie ihrer porigenLeichtbetonsteine gelten aufgrund ihrer Massivität sowie ihrer porigenLeichtbetonsteine gelten aufgrund ihrer Massivität sowie ihrer porigen
Struktur als wahre Schallschlucker. Foto: djd/KLB KlimaleichtblockStruktur als wahre Schallschlucker. Foto: djd/KLB KlimaleichtblockStruktur als wahre Schallschlucker. Foto: djd/KLB KlimaleichtblockStruktur als wahre Schallschlucker. Foto: djd/KLB KlimaleichtblockStruktur als wahre Schallschlucker. Foto: djd/KLB Klimaleichtblock
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Rheinufer:
Entwurfsplanung für zweiten Bauabschnitt beschlossen
Die Arbeiten zur Neugestaltung
des Rheinufers im ersten Bauab-
schnitt zwischen Josefstraße und
Altem Zoll laufen bereits seit Sep-
tember 2024. Jetzt hat der Stadt-
rat auch die Entwurfsplanung für
den nördlich gelegenen zweiten
Bauabschnitt zwischen Josefstra-
ße und Rosental beschlossen. In
diesem Bereich sollen erste vor-
bereitende Arbeiten voraussicht-
lich Ende 2025 starten.
Eingeflossen in die Planung sind
zahlreiche Wünsche der Bürger*
innen, die im Rahmen verschiede-
ner Beteiligungsformate einge-
bunden waren. So sind etwa eine
Tanzfläche, Sitztreppen am Was-
ser, Sportgeräte, Trinkwasserspen-
der und öffentliche Toiletten vor-
gesehen. Die Neugestaltung des
Rheinufers leistet auch im zweiten
Bauabschnitt wichtige Beiträge zur
Klimaanpassung: Insgesamt wer-
den durch Entsiegelung über 1.600
Quadratmeter zusätzliche Grünflä-
chen geschaffen. Als Wegebelag
wird heller Naturstein in warmen
Farbtönen verwendet, der sich bei
Sonnenschein weniger stark auf-
heizt. Das Gefälle der versiegelten
Bereiche ist so ausgerichtet, dass
möglichst viel Regenwasser in den
Grünflächen versickert. Über-
schüssiges Wasser wird in den
Rhein abgeführt. Beete werden mit
insektenfreundlichen und trocken-
heitsresistenten Stauden und Grä-
sern bepflanzt. Für die Neugestal-
tung müssen zwei Bäume gefällt
werden. Im Gegenzug werden neun
neue Klimabäume wie Baum-Ma-
gnolie, Ahorn oder Felsenbirne ge-
pflanzt.
Verkehr wird beruhigtVerkehr wird beruhigtVerkehr wird beruhigtVerkehr wird beruhigtVerkehr wird beruhigt
Es wird eine 4,5 Meter breite Fahr-
radstraße eingerichtet, die im Ab-
schnitt zwischen Josef- und Thea-
terstraße in Fahrtrichtung Süden
auch für Anliegende, Reisebusse
und Lieferfahrzeuge freigegeben
ist. Zwischen Rosental und Wachs-
bleiche wird der motorisierte In-
dividualverkehr (MIV) im Einrich-
tungsverkehr separat geführt. Da
die Wachsbleiche in beide Rich-
tungen für den MIV befahrbar ist,
wird der Verkehr zukünftig ober-
halb der Rheinuferpromenade
über eine Wendeschleife zurück-
geführt. Haltebereiche für Reise-
busse sind in der Wendeschleife

sowie auf Höhe der Hatschiergas-
se vorgesehen. Fußgängerüber-
wege werden barrierefrei ange-
legt und im zweiten Bauabschnitt
werden insgesamt 70 neue Fahr-
radständer installiert.
JosefstrJosefstrJosefstrJosefstrJosefstraße bis aße bis aße bis aße bis aße bis TTTTTheaterstrheaterstrheaterstrheaterstrheaterstraße:aße:aße:aße:aße: Baum- Baum- Baum- Baum- Baum-
allee und Nachbarschaftsplatzallee und Nachbarschaftsplatzallee und Nachbarschaftsplatzallee und Nachbarschaftsplatzallee und Nachbarschaftsplatz
Die Baumallee zwischen Josef-
straße und Theaterstraße bleibt
vollständig erhalten. Um den Be-
reich zum Wasser hin zu öffnen,
wird die vorhandene Mauer durch
breite Sitzstufen aus hellem Gra-
nitstein ersetzt, teilweise mit Sitz-
auflagen aus heimischen Hölzern.
Die Treppe an der Hatschiergasse
wird durch eine Rampe ergänzt,
sodass dieser Bereich zukünftig
auch barrierefrei zu erreichen ist.
Der Weg innerhalb der Baumallee
wird etwas schmaler und erhält
eine neue wassergebundene We-
gedecke. Es bleiben mehrere aus-
reichend große Freiflächen für
Boule-Spiele. Die Randbereiche
werden entsiegelt und mit insek-
tenfreundlichen Blütenmischun-
gen angesät. Der Parkplatz an der
Kreuzung Josefstraße wird als klei-
ner Nachbarschaftsplatz mit Sitz-
möglichkeiten und zwei Schacht-
ischen entwickelt. Unterhalb der
Kreuzung, an der Feuerwehrauf-
stellfläche, ist ein neuer Toilet-
tenstandort vorgesehen.
TTTTTheaterstrheaterstrheaterstrheaterstrheaterstraße bis aße bis aße bis aße bis aße bis WWWWWachsbleiche:achsbleiche:achsbleiche:achsbleiche:achsbleiche:
TTTTTanzfläche und denkmalgerechteanzfläche und denkmalgerechteanzfläche und denkmalgerechteanzfläche und denkmalgerechteanzfläche und denkmalgerechte
GestaltungGestaltungGestaltungGestaltungGestaltung
Die Gestaltung des Bereichs un-
terhalb der Beethovenhalle un-
terliegt dem Denkmalschutz. Ein
geometrisches Raster mit groß-
formatigen Betonplatten und
rechteckigen, bunten Stauden-
beeten prägt diesen Bereich und
bleibt erhalten. Die neue Gestal-
tung der angrenzenden Flächen
greift die vorhandenen Struktu-
ren in Form und Material auf und
fügt sich so in den Bestand ein. In
Ufernähe unterhalb der Beetho-
venhalle soll eine circa 80 Qua-
dratmeter große Tanzfläche ent-
stehen. Der geringe Höhenunter-
schied zur Fahrradstraße wird
durch eine Sitzmauer ausgegli-
chen. Zudem bietet ein Trinkwas-
serspender die Möglichkeit, sich
kostenlos zu erfrischen. Zwischen
Tanzfläche und Ufermauer wird ein
neuer, mittelgroßer Klimabaum

gepflanzt. Dieser Platz bietet
zudem vielfältige Möglichkeiten
für temporäre Veranstaltungen
oder mobile Gastronomie. Ein
Unterflurverteiler stellt die Strom-
versorgung sicher. Die Skulptur
„Welle“, welche bis 2003 am Bras-
sertufer stand und nach einer Re-
staurierung eingelagert wurde,
soll der Öffentlichkeit wieder zu-
gänglich gemacht werden. Sie
wird oberhalb der Tanzfläche in
ein Staudenbeet mit niedriger
Bepflanzung integriert.
Wachsbleiche bis Rosental: Fitness-Wachsbleiche bis Rosental: Fitness-Wachsbleiche bis Rosental: Fitness-Wachsbleiche bis Rosental: Fitness-Wachsbleiche bis Rosental: Fitness-
anlage und anlage und anlage und anlage und anlage und TTTTTrinkwrinkwrinkwrinkwrinkwasserbrunnenasserbrunnenasserbrunnenasserbrunnenasserbrunnen
In die Mauerböschung zur NATO-
Rampe wird eine rund 30 Meter
breite Sitztreppe integriert. Die
NATO-Rampe bleibt für Feuerwehr
und THW erhalten, kann aber zwi-
schenzeitig auch für Freizeitaktivi-
täten ohne feste Einbauten genutzt
werden. Oberhalb der Ufertreppe
wird ein Sport- und Fitnessange-
bot für alle Generationen geschaf-
fen: Eine große, multifunktionale
Calisthenics-Anlage bietet vielfäl-
tige Möglichkeiten mit dem eige-
nen Körpergewicht zu trainieren.
Ein Fallschutzbelag aus Kunststoff
macht die Anlage barrierefrei er-
reichbar und zugleich hochwasser-
fest. An einem Trinkwasserbrunnen
können sich die Sporttreibenden
zwischendurch erfrischen. An der
Ecke Fritz-Schroeder-Ufer/ Wachs-
bleiche wird zudem eine weitere
öffentlichen WC-Anlage errichtet.
Oberhalb der NATO-Rampe ist ein
Standort für ein Denkmal für Mo-
ses Hess und seine Frau Sibylle
Pesch vorgesehen. Dies geht zu-
rück auf einen Bürgerantrag. Das
Denkmal selbst wird in einem ge-
sonderten Verfahren gestaltet. Bis

zur Installation wird an der ausge-
wählten Stelle übergangsweise ein
Gedenkstein aufgestellt.
Stadt erhält FördermittelStadt erhält FördermittelStadt erhält FördermittelStadt erhält FördermittelStadt erhält Fördermittel
Die Kosten für den zweiten Bau-
abschnitt betragen knapp sechs
Millionen Euro. Die Stadt erhält
Fördermittel aus der Städtebau-
förderung und aus der Nahmobi-
litätsförderung, ihr Eigenanteil
liegt bei rund 1.045.000 Euro.
Gesamtüberblick: Rheinufer wird inGesamtüberblick: Rheinufer wird inGesamtüberblick: Rheinufer wird inGesamtüberblick: Rheinufer wird inGesamtüberblick: Rheinufer wird in
drei Bauabschnitten neugestaltetdrei Bauabschnitten neugestaltetdrei Bauabschnitten neugestaltetdrei Bauabschnitten neugestaltetdrei Bauabschnitten neugestaltet
Die Umgestaltung des Rheinufers
ist ein zentrales Projekt des Mas-
terplans Innere Stadt und ist in
drei Bauabschnitte unterteilt. Die
Arbeiten für den ersten Bauab-
schnitt zwischen Josefstraße und
Altem Zoll haben im September
2024 begonnen. Aktuell läuft die
Herstellung der Verkehrsflächen
zwischen Josefstraße und Rhein-
gasse. Voraussichtlich Anfang Mai
geht es dann weiter mit dem Stra-
ßenbau zwischen Rheingasse und
Altem Zoll sowie den Arbeiten im
Promenadenbereich. Ende 2025
soll der erste Bauabschnitt abge-
schlossen sein. Im Anschluss star-
ten erste vorbereitende Arbeiten
für den nördlich gelegenen zwei-
ten Bauabschnitt zwischen Josef-
straße und Rosental, für den jetzt
die Entwurfsplanung beschlossen
wurde. Mit der Umsetzung des
südlichen dritten Bauabschnitts
zwischen Altem Zoll und Zweiter
Fährgasse ist ab dem Jahr 2027
zu rechnen.
Informationen im InternetInformationen im InternetInformationen im InternetInformationen im InternetInformationen im Internet
Weitere Informationen über das
Projekt hat die Stadtverwaltung
auf ihrer Internetseite
www.bonn.de/rheinufer
veröffentlicht.
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Klangvolle Auszeit
Singkreis für pflegende Angehörige
Sie pflegen eine*n Angehörige*n
und haben Lust auf eine aktive Aus-
zeit? Dann tun Sie sich etwas Gu-
tes und singen Sie mit uns! Denn
Singen macht nicht nur Spaß, son-
dern stärkt Studien zufolge auch
das Herz-Kreislauf-System und
kann Stress abbauen. Die Leitung
übernimmt der erfahrene Musik-
therapeut Georg Brinkmann.
Wo:Wo:Wo:Wo:Wo: Margarete-Grundmann-Haus,

Lotharstraße 84-86, 53115 Bonn
Nächste Nächste Nächste Nächste Nächste TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:
7. April | 19. Mai | 30. Juni |
jeweils von 17 bis 18 Uhr
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung: telefonisch unter
02241 49 39 301 oder per E-Mail:
pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Die Teilnahme ist für pflegende
Angehörige kostenfrei.
Pflegeselbsthilfe Bonn

Verkehrshinweise zum Deutsche-Post-Marathon am 6. April
Der 22. Deutsche-Post-Marathon
startet am Sonntag, 6. April, mit
einer Rekord-Teilnehmendenzahl
von über 15.000. Außerdem werden
tausende Besucher*innen erwar-
tet. Eine solche Großveranstaltung
kann nicht ohne Verkehrsbeein-
trächtigungen stattfinden. So ist es
notwendig, bestimmte Straßen im
Stadtgebiet zu sperren und Halte-
verbotszonen einzurichten.
Die Stadt Bonn bittet alle Ver-
kehrsteilnehmenden um Rück-
sichtnahme und Verständnis für die
notwendigen Maßnahmen. Sie bit-
tet darum, sich frühzeitig zu infor-
mieren und wenn möglich auf das
Auto zu verzichten und alternative
Verkehrsmittel zu nutzen. Gesperrt
wird die gesamte Laufstrecke.
BonnBonnBonnBonnBonn Die Franziskanerstraße wird
bereits ab dem 1. April, 7 Uhr, bis 8.
April, 9 Uhr, für den Individualver-
kehr gesperrt. Die Stockenstraße ist
ab 1. April, 7 Uhr, bis 5. April, 18 Uhr,
nur noch von der Adenauerallee be-
fahrbar und kann bis Am Hof durch-

gefahren werden (die Stockenstra-
ße ist wegen der Änderung der Ein-
bahnstraßenreglung dann nicht
mehr von der Rathausgasse befahr-
bar). Anlieferungen in die Franziska-
nerstraße sind bis 5. April, 18 Uhr,
möglich, die Durchfahrt zum Belderb-
erg ist gesperrt. Der weiträumige
Startbereich der Laufstrecke (Rat-
hausgasse, Stockenstraße, Franzis-
kanerstraße, Belderberg) ist ab Sams-
tag, 5. April, 18 Uhr, bis Veranstal-
tungsende komplett gesperrt (auch
für Anlieferverkehr). Alle anderen
Sperrungen beginnen am 6. April ab
7 Uhr: Für die Straßen ab Wachsblei-
che entlang Römerstraße, Welsch-
nonnenstraße, Belderberg, Sandkau-
le, Adenauerallee, Bundeskanzler-
platz bis Welckerstraße. Im Zentrum
sind zusätzlich die Bereiche Oxford-
straße ab Wilhelmstraße bis ein-
schließlich Kennedybrücke, Rathaus-
gasse, Am Hof, Wesselstraße, Am
Neutor und Am Hofgarten (beide Ab-
schnitte) gesperrt. Im Stadtbezirk
Bonn enden die Sperrungen am Ver-

anstaltungstag gegen 17 Uhr.
BeuelBeuelBeuelBeuelBeuel Betroffen sind die Bereiche
zwischen Kennedybrücke, Kon-
rad-Adenauer-Platz, Limpericher
Straße, Auf der Schleide, Rudolf-
Hahn-Straße, Landgrabenweg bis
T-Mobile und Rhein sowie die
Rheinaustraße zwischen Kenne-
dybrücke und Combahnstraße,
Combahnstraße zwischen Rhein-
austraße und Professor-Neu-Allee
sowie die Professor-Neu-Allee
zwischen Combahnstraße und
Konrad-Adenauer-Platz. Die Sper-
rungen in Beuel enden am 6. April
gegen 15 Uhr. Bei den angegebe-
nen Zeiten handelt es sich um
Richtwerte. Es kann etwa auf-
grund von Reinigungsarbeiten zu
Verzögerungen kommen.
HalteverboteHalteverboteHalteverboteHalteverboteHalteverbote In Teilbereichen der
Laufstrecke gelten Halteverbote.
Die entsprechenden Schilder sind
mit den jeweiligen Gültigkeits-
dauern versehen. Diese Verbote
gelten ab Samstag, 5. April, 21
Uhr bis Sonntag, 6. April, Veran-

staltungsende. Während dieser
Zeit werden Fahrzeuge, die im
Halteverbot abgestellt sind, kon-
trolliert und gegebenenfalls ab-
geschleppt. Die Kosten hierfür
trägt der Halter des abgeschlepp-
ten Fahrzeugs. Es wird darum ge-
beten, außerhalb der gesperrten
Bereiche zu parken und für kurze
Strecken alternative Verkehrsmit-
tel wie Fahrrad oder zu Fuß gehen
zu nutzen.
RheinbrückenRheinbrückenRheinbrückenRheinbrückenRheinbrücken Die Nord- und Süd-
brücke (Friedrich-Ebert-Brücke/
Konrad-Adenauer-Brücke) sind
während der Veranstaltung in bei-
den Richtungen frei befahrbar. Die
Abfahrt „Rheinaue“ ist während
der Veranstaltung komplett ge-
sperrt. Die Kennedybrücke ist
ebenfalls während der Veranstal-
tung komplett gesperrt.
Alle weiteren Infos zum Marathon,
telefonischen Info-Hotlines und
häufig gestellten Fragen, gibt es
unter www.bonn.de/marathon.

Kohlkauler Platz wird
Georg-Fenninger-Platz
Der Kohlkauler Platz in Holzlar
(Stadtbezirk Beuel) wird gemäß Be-
schluss des Hauptausschusses in
Georg-Fenninger-Platz umbenannt.
Damit werden die Verdienste des
früheren Bezirks- und Stadtverord-
neten für den Stadtbezirk Beuel und
die Stadt Bonn gewürdigt.
Georg Fenninger (geboren 31. Juli
1952, gest. 27. November 2023) war
von 1994 bis 2020 Mitglied des Ra-
tes der Stadt Bonn und von 1990
bis 2020 Mitglied der Bezirksver-
tretung Beuel. Von 1999 bis 2004

war er Bezirksvorsteher des Stadt-
bezirks Beuel. Der Rat der Stadt
Bonn hat sein langjähriges Wirken
in der Kommunalpolitik mit der Ver-
leihung der Ehrenbezeichnung
„Stadtältester“ gewürdigt. Die Beu-
eler Partnerstadt Mirecourt hat ihm
die Ehrenbürgerwürde verliehen.
Über die kommunalpolitische Arbeit
hinaus hatte Georg Fenninger zahl-
reiche Ämter und Funktionen in Ver-
einen und Organisationen. Die Um-
benennung geht auf einen Bürger-
antrag zurück.
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Rat beschließt nächste Schritte
für Zukunft des Stadthaus-Areals
Der Rat der Stadt Bonn hat am 20. März die nächsten Schritte
für die Zukunft des Stadthaus-Areals beschlossen
Der Berliner Platz 2 wird auch in
Zukunft der Hauptstandort der
Bonner Stadtverwaltung sein und
um zusätzliche Nutzungen er-
gänzt. Das Projekt sieht - nach
Auszug der Stadtverwaltung - ei-
nen Teilabriss mit integriertem
Neubau und eine Kernsanierung
des Gebäudekomplexes vor.
Dafür, so die Beschlüsse des Ra-
tes, werden ein architektonisch-
planerischer Wettbewerb ausge-
lobt, in den die künftigen ergän-
zenden Nutzungen mit einflie-
ßen, und ein Generalplaner be-
auftragt. Der Wettbewerb wird
als Grundlage für die Beauftra-
gung der Planung im Rahmen ei-
nes Generalplanervertrags
„light“ ausgeschrieben, der spä-
ter auf einen umfassenden Ge-

neralplanervertrag erweitert
wird.
Das Projekt wird in zwei Paketen
umgesetzt werden: Zum einen
Rückbau, Entsorgung und Teilab-
riss; zum anderen Neubau sowie
Neugestaltung der Freianlagen.
Diese Vorgehensweise gewähr-
leistet nach Auffassung der Stadt-
verwaltung eine effiziente und
koordinierte Umsetzung des Pro-
jekts, minimiert Risiken und opti-
miert die Kosten- und Terminsi-
cherheit. Der überwiegende Teil
der künftigen Nutzfläche des
Stadthaus-Areals wird auf die
Stadtverwaltung entfallen. Die
weiteren Nutzungen wie z.B. Kin-
dertagesstätte, Gastronomie,
Kultur, Begegnungsorte und Woh-
nen werden sich die übrigen Be-

reiche teilen. Diese ergänzenden
Nutzungen müssen mit dem be-
stehenden Planungsrecht verein-
bar sein und mindestens 25 Pro-
zent der Nutzfläche betragen.
Der Stadtrat hat die Verwaltung
in seiner Sitzung vom 20. März in
diesem Zusammenhang zudem
beauftragt, darzustellen, welcher
veränderte Anteil zur ergänzen-
den Nutzung unter Erhalt des Be-
standsschutzes möglich ist. Dabei
sollen zwei Varianten (ergänzen-
de Nutzung liegt deutlich über 25
Prozent und ergänzende Nutzung
liegt bei maximal 25 Prozent) und
deren jeweilige Vor- und Nachtei-
le gegenübergestellt werden. Das
Ergebnis soll den Ratsgremien so
schnell wie möglich wieder vor-
gelegt werden.

Die Projektverantwortung liegt
beim Städtischen Gebäudema-
nagement Bonn (SGB), unterstützt
durch Berater*innen von dbp das-
bauprojekt GmbH (Berlin) und
Drees & Sommer (Köln). Der Ver-
waltungsvorstand hat für die Pro-
jektumsetzung die Funktion eines
Lenkungsausschusses inne. Der
Personalrat wird eng eingebun-
den und regelmäßig informiert.
Darüber hinaus wird der städti-
sche Städtebau- und Gestaltungs-
beirat beteiligt. Für die Beteili-
gung der Ratsfraktionen wird
zudem ein Begleitgremium ein-
gerichtet.
Die Stadtverwaltung wird die Mit-
arbeitenden und die Öffentlich-
keit fortlaufend über den weite-
ren Projektverlauf informieren.

Erinnerung: Alle städtischen Bibliotheken ab 31. März
vorübergehend geschlossen
Wegen der Umstellung auf eine
neue Bibliothekssoftware bleiben
alle Einrichtungen der Stadtbibli-
othek ab Montag, 31. März, für
mehrere Wochen geschlossen.
Bereits seit Mittwoch, 19. März,
19 Uhr, sind keine Bestellungen
aus anderen Zweigstellen oder
Vormerkungen von entliehenen

Medien mehr möglich.
Alle Details können den ausgeleg-
ten Flyern - auch auf Englisch - sowie
der Homepage www.bonn.de/stadt-
bibliothek entnommen werden.
Ab Dienstag, 1. April, gibt es wäh-
rend der Schließungszeit eine Te-
lefon-Hotline unter der Rufnum-
mer 0228 - 77 2277. Diese ist

Dienstag bis Freitag von 10 bis 16
Uhr besetzt. Hier erhalten
Kund*innen antworten zu allen
Fragen rund um die Schließung
sowie die EDV-Umstellung.
KKKKKonzertabend mit „CAonzertabend mit „CAonzertabend mit „CAonzertabend mit „CAonzertabend mit „CAYU“ in derYU“ in derYU“ in derYU“ in derYU“ in der
Stadtteilbibliothek Dottendorf -Stadtteilbibliothek Dottendorf -Stadtteilbibliothek Dottendorf -Stadtteilbibliothek Dottendorf -Stadtteilbibliothek Dottendorf -
„KultimO“ lädt ein„KultimO“ lädt ein„KultimO“ lädt ein„KultimO“ lädt ein„KultimO“ lädt ein
Die Bonner Musikgruppe „CAYU“
gibt am Samstag, 29. März, um
19 Uhr in der Stadtteilbibliothek
Dottendorf, Dottendorfer Straße
41, ein Konzert. Der Eintritt ist
frei, Spenden sind willkommen.
Alle, die Musik mögen, sind herz-
lich eingeladen, an diesem Abend
teilzunehmen. Der veranstalten-
de Förderverein „KultimO“ sorgt
für Getränke.
„CAYU“, bekannt für ihre moder-
ne Folkmusik aus aller Welt,
bringt eine Mischung aus ver-
schiedenen Kulturen auf die Büh-
ne. Mit Liedern in zehn verschie-
denen Sprachen sorgt die Grup-
pe, bestehend aus einer Musike-
rin und vier Musikern aus vier ver-
schiedenen Nationen, für Stim-
mung und nimmt das Publikum
mit auf eine musikalische Reise.
Innere Stärke und ein gutes Le-Innere Stärke und ein gutes Le-Innere Stärke und ein gutes Le-Innere Stärke und ein gutes Le-Innere Stärke und ein gutes Le-
ben: Menschen mit Down-Synd-ben: Menschen mit Down-Synd-ben: Menschen mit Down-Synd-ben: Menschen mit Down-Synd-ben: Menschen mit Down-Synd-
rom teilen ihre Perspektivenrom teilen ihre Perspektivenrom teilen ihre Perspektivenrom teilen ihre Perspektivenrom teilen ihre Perspektiven

Was bedeutet Resilienz? Was
braucht es für ein gutes Leben -
heute und in der Zukunft? Diese
Fragen stehen im Mittelpunkt ei-
ner besonderen Veranstaltung der
VHS Bonn in Kooperation mit der
Stadtbibliothek am Dienstag, 8.
April, von 18 bis 19.30 Uhr im
Haus der Bildung (Mülheimer Platz
1, 53111 Bonn, Raum 3.49).
Die Ohrenkuss-Redaktion, ein Ma-
gazin, das von Menschen mit Down-
Syndrom gemacht wird, liest an die-
sem Abend eigene Texte zum Thema
„Innere Stärke“. Die Autor*innen
teilen ihre persönlichen Gedanken
darüber, was ihnen Kraft gibt und
wie sie ein starkes Herz bewahren.
Angela Fritzen, Redakteurin bei Oh-
renkuss, bringt ihr Gefühl zum Aus-
druck: „Ich brauche alles für die Zu-
kunft… gute Laune und gute Stim-
mung müssen wir auch machen.“
Die Veranstaltung findet auch in
Kooperation mit www.ohrenkuss.de
statt und bietet Raum für authenti-
sche und inspirierende Einblicke in
die Lebenswelt von Menschen mit
Down-Syndrom. Interessierte sind
herzlich eingeladen, bei dieser be-
sonderen Lesung dabei zu sein, zu-
zuhören und sich auszutauschen.
Der Eintritt ist frei.
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Von Arbeitsatmosphäre bis Benefits
Wie Arbeitgeber Personal gewinnen und dauerhaft binden können
Fachkräfte gesucht! Das hört man
in nahezu sämtlichen Branchen.
Unternehmen müssen sich eini-
ges einfallen lassen, um auf sich
als attraktive Arbeitgeber auf-
merksam zu machen, um Ausbil-
dungsplätze zu besetzen und
einmal gewonnene Fachkräfte
dauerhaft zu binden.

Für motivierte MitarbeitendeFür motivierte MitarbeitendeFür motivierte MitarbeitendeFür motivierte MitarbeitendeFür motivierte Mitarbeitende
sorgensorgensorgensorgensorgen
Unternehmenswerte wie Fairness,
Fürsorglichkeit und Zusammen-
halt spielen dabei laut Kommuni-
kationswissenschaftler und Psy-
chologe Mirko Schüssler eine gro-
ße Rolle. Schüssler leitet die Grup-
pe Recruiting & Employer Bran-
ding bei der DEVK. Berufstätig-
keit sollte so gestaltet werden,
dass sie sich positiv aufs eigene
Leben auswirkt. „Bessere Arbeits-
bedingungen sorgen dafür, dass
es den Menschen körperlich und
mental gut geht, sodass sie leis-
tungsfähiger sind. Dabei helfen
flexible Voll- und Teilzeitmodelle
im Sinne von ‚New Work‘, Home-
office, Qualifizierungen und Ent-
wicklungsperspektiven“, weiß
HR-Experte Schüssler.

Vertriebsprofis gefragtVertriebsprofis gefragtVertriebsprofis gefragtVertriebsprofis gefragtVertriebsprofis gefragt
Interessante Entwicklungspers-
pektiven bieten sich beim Kölner
Versicherer zum Beispiel im Be-
reich Vertrieb. Ob eine angestell-
te Tätigkeit in einer Geschäfts-
stelle, die selbstständige Leitung

einer eigenen Agentur oder eine
Führungsposition im Außendienst:
Vertriebsprofis sind bundesweit
gefragt. Ein Grund, warum sich
auch Flamur Kastrati für eine Aus-
bildung als Kaufmann für Versi-
cherungen und Finanzanlagen
entschieden hat. Der junge Mann
weiß, dass er nach der Ausbildung
eine feste Anstellung bekommt.
Entscheidend waren für ihn aber
auch das „gute Gehalt“ und die
betrieblichen Zusatzleistungen.
Schüssler bestätigt: „Betriebliche
Benefits helfen zusätzlich, Fach-
leute zu binden. Sie erwarten heu-
te ganz selbstverständlich Home-
office, Jobrad und einen Zuschuss
zum Deutschlandticket.“
Daneben ist eine gute betriebli-
che Altersversorgung ein wichti-
ger Faktor. Unter
www.jobs.devk.de
kann man sich über Job- sowie
Ausbildungsangebote beim Köl-
ner Versicherer informieren.

Entfaltungsmöglichkeiten im Be-Entfaltungsmöglichkeiten im Be-Entfaltungsmöglichkeiten im Be-Entfaltungsmöglichkeiten im Be-Entfaltungsmöglichkeiten im Be-
rufrufrufrufruf
Gizem Caliskan, die ebenso eine
Ausbildung im Vertrieb absolviert,
schätzt es, dass sie sich in ihrem
vielseitigen Berufsumfeld entfal-
ten kann: „Von der Kundenbera-
tung über die Angebotserstellung
bis hin zum Verkauf werden wir in
vollem Umfang in die Arbeitsab-
läufe einbezogen.“ Während der
gesamten Ausbildung erfahren die
angehenden Vertriebsprofis eine

Eine positive Arbeitsatmosphäre ist ein wichtiger Faktor, um FachkräfteEine positive Arbeitsatmosphäre ist ein wichtiger Faktor, um FachkräfteEine positive Arbeitsatmosphäre ist ein wichtiger Faktor, um FachkräfteEine positive Arbeitsatmosphäre ist ein wichtiger Faktor, um FachkräfteEine positive Arbeitsatmosphäre ist ein wichtiger Faktor, um Fachkräfte
dauerhaft an das Unternehmen zu binden.dauerhaft an das Unternehmen zu binden.dauerhaft an das Unternehmen zu binden.dauerhaft an das Unternehmen zu binden.dauerhaft an das Unternehmen zu binden.
Foto: DJD/DEVK/Max ThrelfallFoto: DJD/DEVK/Max ThrelfallFoto: DJD/DEVK/Max ThrelfallFoto: DJD/DEVK/Max ThrelfallFoto: DJD/DEVK/Max Threlfall

individuelle und praxisnahe Be-
gleitung, was zu einem positiven
Arbeitsumfeld beiträgt. „Wir le-
gen viel Wert auf unsere Unter-
nehmenskultur und schulen un-
sere Führungskräfte. Denn eine

Mirko Schüssler ist Leiter der Gruppe Recruiting & Employer BrandingMirko Schüssler ist Leiter der Gruppe Recruiting & Employer BrandingMirko Schüssler ist Leiter der Gruppe Recruiting & Employer BrandingMirko Schüssler ist Leiter der Gruppe Recruiting & Employer BrandingMirko Schüssler ist Leiter der Gruppe Recruiting & Employer Branding
bei der DEVK.bei der DEVK.bei der DEVK.bei der DEVK.bei der DEVK.
Foto: DJD/DEVK/Jürgen NaberFoto: DJD/DEVK/Jürgen NaberFoto: DJD/DEVK/Jürgen NaberFoto: DJD/DEVK/Jürgen NaberFoto: DJD/DEVK/Jürgen Naber

gute Arbeitsatmosphäre und Wei-
terentwicklungsmöglichkeiten
sind die besten Argumente, um
Menschen an uns zu binden“, be-
tont Mirko Schüssler.
(DJD)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 12. 12. 12. 12. 12.     April 2025April 2025April 2025April 2025April 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
07.04.2025 um 10 Uhr07.04.2025 um 10 Uhr07.04.2025 um 10 Uhr07.04.2025 um 10 Uhr07.04.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

GebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigung
!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!

Fensterreinigung & Umzüge über Pfle-
geversicherung! 0176 8732 6014 -
BlitzeBlank Freitag 
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG
>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Wei-
tere Dienstleistungen rund ums Haus
auf Anfrage. Kostenlose Beratung vor
Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

Wellnes & BeautyWellnes & BeautyWellnes & BeautyWellnes & BeautyWellnes & Beauty
KosmetikKosmetikKosmetikKosmetikKosmetik

Wimpernverlängerung -Wimpernverlängerung -Wimpernverlängerung -Wimpernverlängerung -Wimpernverlängerung -
kein Schminken notwendig!kein Schminken notwendig!kein Schminken notwendig!kein Schminken notwendig!kein Schminken notwendig!

Schluss mit dem Mascara Schmieren!
1:1 und Volumen Technik. Gute Prei-
se, verfügbare Termine, Individuelle
Beratung.Telefon: 0151 10769980.
Instagram: lashworld.wachtberg

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Achtung! Achtung! Achtung! Achtung! Achtung! Seriöser EinkaufAchtung! Seriöser EinkaufAchtung! Seriöser EinkaufAchtung! Seriöser EinkaufAchtung! Seriöser Einkauf
von Porzellan, Gläsern, Mode- u. Echt-
schmuck, Bekleidung, Zinn, Uhren
usw. Tel.: 0178 373 10 96

Designerin kauft PDesignerin kauft PDesignerin kauft PDesignerin kauft PDesignerin kauft Pelzmäntel aller elzmäntel aller elzmäntel aller elzmäntel aller elzmäntel aller ArtArtArtArtArt
sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder
02205 94 78 473

Privat kaufe:Privat kaufe:Privat kaufe:Privat kaufe:Privat kaufe:
Hörgeräte & Rollatoren, Porzellan,
Modeschmuck, Instrumente, etc. Se-
riöse Abwicklung. Tel: 0163-3351436

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Mode-
schmuck etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/

Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
MECHANIKER agriaMECHANIKER agriaMECHANIKER agriaMECHANIKER agriaMECHANIKER agria
Einachser-Motormäher gesuchtEinachser-Motormäher gesuchtEinachser-Motormäher gesuchtEinachser-Motormäher gesuchtEinachser-Motormäher gesucht

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090
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Samstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. März
Stern Stern Stern Stern Stern ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Annaberger Straße 30, 53175 Bonn, 0228/374618

Sonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. März
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Heisterbacher Straße 33, 53639 Königswinter, 02223/911913

Montag, 31. MärzMontag, 31. MärzMontag, 31. MärzMontag, 31. MärzMontag, 31. März
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApotheke in Mehleme in Mehleme in Mehleme in Mehleme in Mehlem
Mainzer Straße 155, 53179 Bonn, 0228/9212260

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 1. 1. 1. 1. 1.     AprilAprilAprilAprilApril
TTTTTurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekeeeee
Plittersdorfer Straße 210, 53173 Bonn, 0228/353331

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 2. 2. 2. 2. 2.     AprilAprilAprilAprilApril
Phönix-Apotheke OHGPhönix-Apotheke OHGPhönix-Apotheke OHGPhönix-Apotheke OHGPhönix-Apotheke OHG
Quirinusplatz 5, 53129 Bonn, 0228/231761

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 3. 3. 3. 3. 3.     AprilAprilAprilAprilApril
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Weberstraße 71, 53113 Bonn, 0228/210587

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 4. 4. 4. 4. 4.     AprilAprilAprilAprilApril
FFFFFriesdorf riesdorf riesdorf riesdorf riesdorf ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Annabergerstraße 159b, 53175 Bonn, 0228/315648

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 5. 5. 5. 5. 5.     AprilAprilAprilAprilApril
Margareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-Apotheke
Deutschherrenstraße 189, 53179 Bonn, 0228/344004

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6.     AprilAprilAprilAprilApril
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Koblenzerstraße 58, 53173 Bonn, 0228/353001

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 7. 7. 7. 7. 7.     AprilAprilAprilAprilApril
Königs-ApothekeKönigs-ApothekeKönigs-ApothekeKönigs-ApothekeKönigs-Apotheke
Prinz-Albert-Straße 34, 53113 Bonn, 0228/210755

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 8. 8. 8. 8. 8.     AprilAprilAprilAprilApril
Damian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-Apotheke
Annaberger Straße 102, 53175 Bonn, 0228/315652

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 9. 9. 9. 9. 9.     AprilAprilAprilAprilApril
Veedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-Beuel
Johann-Link-Straße 16, 53225 Bonn-Beuel, 0228/4798700

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 10. 10. 10. 10. 10.     AprilAprilAprilAprilApril
Donatus Donatus Donatus Donatus Donatus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Mittelstraße 2, 53175 Bonn, 0228 357777

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 11. 11. 11. 11. 11.     AprilAprilAprilAprilApril
VVVVVita ita ita ita ita ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Mainzer Straße 180, 53179 Bonn, 0228/341334

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AprilAprilAprilAprilApril
KaiserKaiserKaiserKaiserKaiser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserplatz 4, 53113 Bonn, 0228/635744

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AprilAprilAprilAprilApril
St.St.St.St.St.     Anna-ApothekAnna-ApothekAnna-ApothekAnna-ApothekAnna-Apothekeeeee
Kirchberg 2-4, 53179 Bonn, 0228/341616

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Giftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale Bonn
(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)

Telefon: 0228/28733211 oder
Telefon: 0228/19240

NotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxis
Bad Godesberg & Wachtberg
0228 / 38 33 88 oder
0180 50 44 100
Im Evangelischen Waldkran-
kenhaus
Waldstraße 73,
53177 Bonn-Bad Godesberg
www.notfallpraxis-
badgodesberg.de

KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

In den sprechstundenfreien
Zeiten in der Woche, am Wo-
chenende und an Feiertagen
ist der kinderärztliche Bereit-
schaftsdienst für den Bonner
Raum unter der Rufnummer:
0228/2425444 zu erreichen.
Anschrift der Notfallpraxis:
Kinder- und Jugendärztliche
Notfallpraxis Bonn (am St.-
Marien-Hospital), Robert-
Koch-Straße 1, 53115 Bonn

Hilfetelefon fürHilfetelefon fürHilfetelefon fürHilfetelefon fürHilfetelefon für
„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“

Die vertrauliche Geburt als
Alternative zur anonymen
Form der Kindsabgabe. Das
bereits im 1. Mai 2014 in Kraft
getretene Gesetz gilt zum

Schutz von Neugeborenen und
zur Hilfe für Frauen in unge-
planten Schwangerschaften.
Das Hilfetelefon „Schwange-
re in Not“ ist rund um die Uhr,
kostenfrei, vertraulich, sicher,
in 18 Sprachen [Bundesamt
für Familie und zivilgesell-
schaftliche Aufgaben (BAFzA)]
erreichbar: „Schwangere in
Not“
Telefon: 0800 / 40 40 020.

KrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotruf
Wenn Sie für einen Sterben-
den die Krankensalbung und
die Sterbesakramente wün-
schen und nicht Ihren Orts-
pfarrer (für Alfter, Telefon:
2585) erreichen, steht Ihnen
ein Priester aus dem Seelsor-
gebereich (Oedekoven, Wit-
terschlick) zur Verfügung.
Er ist über die Handynummer
0171 4167278 erreichbar.
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